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Ruecktxitt dar franzoasischen 

Regierung 

RamacUer oildet neues Kabinett .' 


Pari*. 22 Okt. Reuter dein bilden. 

Di* frtnaoeslsobe Regie- Dem MlnUterrat *°“ a " 
r*ng beschloss einstimmig tan *11* Kabinettammister 
b.nte in einem Minister- bei. au* Benommen rr»ns- 
f it. dar UD»er Voraits das portminlater Jules Mocn. 
M i ni * t er pr *et identen Pani der heute au* den ‘ Ve F‘ 
Ramadier tagte, «urueck- einigten Staaten nach Pari* 
tu» re ten «urueckkehrte. 

In forma tioni min i*tar Moch sagte nach seiner 

Pierr« Boudan gab nach Ankunft, er werde eben- 
der Sitiunc bekannt, dass fall* suruecktreten 
die Minister dem Premier Zuvor hatte das, Kabinett 

ihren Ruecktritt ueber- beschlossen, daas^daa tar- 

reicht hßetlen. lament anea.tchu der 

In gut unterrichteten par r dreifachen Krise Kr« ik* 
Umentariscben Kreisen reich» Wirtschaft oh. 

glaubt man. dass die Runck- no*ial und politisch 
tritte Ramadier.;*'' wulcber den 28. Üictob«r. d» a • 
nicht nUdorgnlekt^hat. einu »wol Wodien fr««bai nl 

Nauh&ipcr* ' ’.ant 

w»?rU«ü. : r»l4r» abll. . • . . 

Gewl.es 1 Quellen erklas- Man. fuehrt diotu vor» 
ren. Kanadier .werde ein* «ftitige P«rUwe»l*-®»«b»J«* 
"ein geschr *enkt e” Regle- fung auf die 

njö* mit weniger MitgHe- dar Munlilpa l wäh le n 

<*' Eden gege n 

die Verfftssu agsreform 

i _ 


rueck die General Charles 

da Gaulle den Sieg brach- J)ie ErOeffttUIl# ^ 

tan, ferner auf die Lohn er- 

hoehungsforderunßen der London, 22. Okt. Reuter 
Arbeiterschaft und, auf das Die htoeffnung der neuen 
Importprogramm. . Session des Unterhauses 

impo ps f and j a dar uebltcben pom- 

Ramadler; der, als Nach- poe§en Form durch die 
folgor Leon Blums i am 22. Tronrede de* Koenlgs statt. 
Januar dieses -Jahre* «am Mitglieder des Ober* 

Ministerpraoaidanten ■ hau.es und ueber 600 Mit- 

»aehlt : wordan' war, bildete a |j eder des Unterhauses 
die erste . Regier i^ng der WBreD an wesend. 

Vierten Republik Eio Äro „ er Teil der Rede 

Die Regierung .umfasste war der Aus.enpolitik rte- 
Mitglie lor aller Parteien. besonders be- 

iMiHganOmapen die Rechts- 80 h«eftigte .i« sich mit 
grupoan; Von dou. 26 Mi- Burma Der Koenig^ rief 
i . . (Cnm- > _ u P.itiiokoit 


London. 22. Okt. (Reatur) 1 
Anthony Eden erklaerto 1 
bei der ßro.ffnung des 
Untarhausee, das* die Re- 
gierung w4der durch Wah- 
Ion ein Mandat noch sonst 
sin. Rechtfartigung habe, 1 
die Macht des Oberhauses ' 
■ a beschneiden. Eine reine 
Wahlpolitik der Regierung J 
wuerde den Wohlstand d.s 
Lande* nicht wied.rher- 
.t.ll.n und dem Volke kein 
Glueck bringen. 

Auch «on.t uebte Eden 
scharfe Kritik an der Re- 
gier un gspolitik. Die Demo- 
bill. 'erung drr Heimatflot- 
I. wuerde die.e unter den 
Stand dar perusnUehen 
Flotte hrm gen.- Man koen- 
ne nicht noch einmal dun 
Wett lauf mit der Zeit 
riskieren, wie er im iwci 
ten vVoitkriege stattgefun 
den hsiie 

Eden kritisierte die Mal 
tun g McNoilU bei der UN 
Ver.a wmi ung. der der 
Heftigkeit der Sprache 
Wy.htnekys lediglich den 
Mut seiner Ueberz'SKgui-vi 
en tg^geng t’.etit habe. Gi>- 
genueher Vorfaellen wi« dtr 
Einigung der Komtnuni.ten 
von neun Laender« und 
drr Hinrichtung Petkovs 
ia Bulgarien muesste Eng- 


land fo.t am eigenen Glau- 
ben «n die wahre Demokra- 
tie und an die Freiheit daa 
Leben.wege. fo.tbalten und 
die aua.eopoli tischen Verpf- 
lichtungen erfuellen. welche 
die Regierung uebernom- 
men habe. Es sei unmoeg- 

licb die Freundschaftsar- 

klaerungan Stalin», di. ar 
kuerilicb gegenueber eini- 
g.n Mitgiied.rn d*. Unter- 
bautes abgeg.ben habe, an- 
luoehman, waehrend Radio 
Moskau Stroeroe von Er- 
niedrigung und Betcbimp- 
fuog ueber die Voelker 
und Regierungen ergte.i«. 
die noch vor kursom die 
Ver buendeten der Sowjet 
Union «uf dem Schlecht- 
felcin gewe*on .eien 


Eden kiitiMerte die Hal- 
tung der Sowjet-Regierung 
i^ogeuueber dem Mar.ball- 
iMtin und orklnorte. rn«<» 
wisse, was von der lunn- 
inouif* tiscbin» Taotigkeit in 
den verschiedenen T>i»en- 
dem mi halt«« »oi. F.»rnor 
kritisierte Eden den Lu- 
bour- Abgeordneten Z ; |iucn. 
und andere Mitglieder der 
Laboür Partei, dio in Wer. 
uebau in einer Presarkone 
ron* dio PUene der briti- 
sclien Kogieruwg verun- 
glimpft heetteo. 


i» 1 iat>Q»eogigaQ ' mvo»«»»»- voller Auireuun« um« ■* 
tWon — waren -14 ? ’M«r. Ten ihro pflichten a'« «ou- bi 
xiston * und . 12 , “Nicht VnTfleDe Nationen ehren- 1 

lau". . voll erfuelU. Dur Ko.nl« hl 

— — t-~ ver.iiherte beide Laender « 

W - u ^.nT Äl '. C . h . SLr/...* 0 «tab.“ , -e U ES u 

1 SL-Hä s:=i'l 1 

ton und «Rerl. olch« wuo ®>" » brlli(chon Politik. « 

■'« r * ur G /‘“ hr Di. g.K.u »««rtlgn Slt.un« t 

n.' nicht'örapfatilsn, d... .. d« ^' h U “ e ,J" der W E"^ i 
. kontrolliert su bleiben. Die i ' 

. Abmootlerungen von Fabri- , fline welie ( 

. ken su ReparationsisVeck.o rief . 

, sei v,el a “ !“,? ee r C u ,0ege !h Churcbil! daswischen: “Dies I 

‘ *°u^rj Sct h V ,\ C n VM.“r. b i«t «in ueberlegter Akt | 
. sich Eden ueber deo Mara- aiutischer Aggres- 
r hallplan hüffounatvoll au., .o.ia l.tl.chot . . «*» 

r K aion . 

>. .Ai Attlee fu.brte weiter aus, 

a Premierminister Attleo we nn, wie er bolfe, das 

u «h su dass die 1 gegen- Oborhans geneigt »*l. «ein« 

• t.ortlge Fuehrung de S bedroblicho Macht otom»U 
Oin-rhausse» - weise und auasuuaben. um 
l. MaalMn.nnni.ch •«!. ab.r achlua.a« d-r , u 

« .oi W .la. .ich mit die- Kamm.r > „J“ 

i i.r An galegenhait zu be- machen, so tue der li 

« ;::,.n.“h.m:, b.«.«K r . „xrtr 

i- fnhrungon mache und die ein Leid. ■ . Waffe, 

o Gefahr *u vermindern, die Obsirhuu* uur 

V •nl.t.h.n koennte. wenn die •• 

jr -im» spaoter*» Fanhrung des J nd8n W " j„ ch 

Ober hauten weniger von dies- M-cht * 

is Vftrant «vor tungsb'JWiijist geue )t wer ^ ^ 

;. r nein erfuollr waero E* obi cp »" dLt ” ■> u * ' or(ion 

r. beaaer aiiir« Konflikt zu Tett« “ n t Ji pr Kegio 

o verimiidan. Man wollo di» waore. 1 a j e iur 

;l . Fenorloaschar- - uuffahren run«9«nt wurf «r«d«, »«r 

ii lnnnun, ehe das Feuer aus- rechten Z-.it. Al 
bricbL.Als Attloe hmtu. vawitrr. ti h*lr bervit. be, 


des Unterhauses 

an Ceylon in bnschaef tigeu 

^Au" dar R«de des Ko*- 
nigs wurde auch derScblus. 
geeogan. das» eine Aus- 
dehnung der Soiialvar.icbe* 
rnng g*ol*nt sei- / /; 

Die Red« wurde mit he- 
golstertero Beifall »«*«•- f 

nommen . ./ 

, Oie Lords 

. 7.ur Oberhaus- Vor) ace 

l London, 22. Okt. RoUtj»r 
f Dia Lord* bestritten. 

i Obotruktjou *“/ 


■Lora 

bei der Debatte «aber di* ■ 

Tronrede. die Opposition 
habe veriweifalt v.raucht 
die G..et»e* Vorlagen ■ dar 
Regierung su verb«»**rn 
und durchfuehrbar su ma- 
chen. aber sl* habe nie , 

var.Ucht tu ob.truler.tK ^ 

Das Land baba jet*t dl * 


Das Land baba jet*t dl * 

Moeglichkelt die Seguun- 

gen deo SosUlism“ 1 *■ 
Btudioven. An.t.tt .In» 
neuoo Gei.t.i der Hoft- 
mini durch.iBhe ein. '^ 
pr.s.ion, ein. D 6 * 111 “’ 1 ““ 

und eine Scbwar.eehere i x 

de. Land, wie «ie Die .r ■ 
lebt wurden. 

den Wahlen kl«r bor au» ge- 
stellt, dass die Labour 
Party dem Oberbaus Dicht 
gestatten wuerde. 

^Villen der Waehler *n 

durcbkreutflD. 

Zar Auasoopolitl* *r 

klacrte Attlee. #el 

ueber die i 6 
Spannung «östlich be 
sorgt, ebenso ueber die 
Haltung der Vertreter der 
i Sowjet- Union durch 

. ,U* Werk, da* durch die ? 

i Errichtung der ?® t 

i tchalfon wurde, gefaehrd.t 

• wuerde. 

Zur Wirtschaftapolit lk 
r erklaerto Attlee. es koan« 

• „* keine Rode davon «ein. 

J dass England oi« Pf tt# ‘ 

• furpnssystem des Empires 
1 einfuobre. Man wuonsch* 
i n ,it den Freunden des 
r Eiupifos i» slaendigar 

,i (Fort», ö. 2) 


fc-vv;- 
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Neue PGIRO Registrierung 
aller Displaced Persons 


Da» Hauptoffice der PGIRO ln Genf h*t ® 1D * 
atler ac«d Person» angeordnet, ' 

zwecke Erlangung einheitlich«» - uq» 1 iimfassepä^r lo- 
forms \lonnn nie Grundlage einer Statistik. Diese 
Information, n »Ind au»*c’.ilir»*!’ch fuer die Zwecke der 
PCI PO h*ntin -m, *ur Ausarbeitung dieser Statistik und 
des PC! PO P- 


Allen Sportsfreuodeu 
und Bekannten ein 

HERZLICHES LEBEWOHL 

EUAS KORN 
u. FAMILIE 


DIE ABFAHRT DER 

,u* - . “MARINE LY NX” 

.ram«. dae die Loesung der wichtige- j g ^ heute nachmittag 3 Ubr 

n • , J n : D.kman d»» . o _ r> «i« 




,/^h ' 

pi r\fs e >: .' ! 

• ■ . »yhCR 


Abfahrende mit ss. MARINE LYNX 

„ ADDER 
” „ SWALLOW 

Annahme von Inseraten fuer di.se Rubrik in unsrem 
Office 2o6/72 MscGregor Rosd. 


Znsamraeökaaft der Anwaerter der Cs!. Quola. 

Am Dienstag den 21. da. Ubr nachmittag. eio « ftl ‘ en 
“Arabische Arme. M. fand eine »shlreicb be- ftere.-enten »ogaen^.ch. 

- ä asssf .a Är's.«.? 


ren Probleme der Dispiaced Pemon im Rehmen der p4c jj San Francisco via 
Moce!icbi:mt enthalten soll. „ YokohaSne. Das Schiff liegt 

Prägen b^roffend Vorbildung, Arbeitsbofnebigung, Bn d er China Ma^cbanta 
Bositiataru.' hier und in Europa, erhaltene Unter.tuet- Lower Wharf No. 1- (Ein* 

»ung u s.w. «ind diesmal tu beantworten. gang Broadway gpgenueber 

E* ist unerlaesfdjcb, dass alle Displaced Person. Q en t RoadL wo die Ein- 
sich dieser Registrierung untersieben. Ausbleiben ohne lc biffung wie folgt statt« 
triftigen Grund kann ernstliche Folgen nscb sich f j n£ jet: 

sieben, moeglicberweise den Verlust der Uoteratuet- Dritter Klasse 12-1 Uhr, 
suog.und des Schutses durch die PCIRO. Dormitory Klasse 1-2 Uhr 

Die Aufrufe werden durch diese Zeitung a*ch un d L Klasse 2-2 Uhr 30. 

Nationalitaet io alphabetischer Ordnung erfolgen. q ä8 Mittagessen muss 
Oesterraicber werden suerst aufgerufen werden. Es vor der Einschiffung ein- 
wird dringanst ersucht, dl« angegeben« Reihenfolge ino genommen werden. 

Interasse dtr raschen und reibungsloseo Abwicklung , . 

öinsuhalteu. Personen di« nicht sur angegebenen Zeit Arsbuche Arm 

erscheinen, werden erst nach Beendigung d«r Registrie- _ a| _ u UO i> 

rung aller aoder.n vorgeaommeo ßaghdad, 21. Okt. Reuter JJ g B ^“|£ teMMlIften DF* tUHfinden werde. 

« ?!f v i 10 rtonKkew ’ 961 Eait wie «uvrlaeaaige Kreise ciecho »io»aki.cher Q ote H i.rauf ersuchte Dr. 

SeW N r IR d DAS FAUIU RNQBERHAUPT HAT ZU berichtsn. wurde auf der 8tat t. Einberufer waren die B roch Herrn Professor 

N U R DAS FASilLIENUÖERrlAUP I tlAl 4,u koerilich#n Zueemmsn- Herren Julius Weioberger, D.man, welcher in seiner 

kauft de« aas sieban Na- Oskar Spitsar und Emil Eigenschaft als 

tionen sasanuBengssetitsii Wachsmann. der Vereinigung des Small- 

Ratss der Arabischan Liga Nachdem Herr Wein- Q uo ta Komlte*« von den 

in Beirut beschlossen, berger die Anwesenden be- Einberufern eingelad en 

Fswsi ei Kftwakj», der der erUAM t und «ie mit dem wor den wer. einen , , 
Fuehrer d#r arabischen Zweck der Zusammenkunft ue ber Aufbau und Zie»e 
Aufetaende im Jahre 1936 bekannt gemacht bette. der V on jbm vertretene» 
war. «um Oberbefehlshaber wur de die Wahl eines Vereinigung, der nunmehr 

der “Arabischen Armee sur Wendigen Aktioneaus- Blic b die neugeßruendete 

Befreiung PaUestina.” su „chusses vorgenommeo. Gruppe ang«*cbloeaen ist, 

ernennen. Dieses Komitee besteht aus au fte ben, welchem Ersocta» 

Weiter heisst es. dass den Herren Erwin Froeh- Herr Prof Deman bereit- 
der ehemalige Minister- Heb, Msnfred Meimann wi m 8 und ausfuehrllcP 
praesident und Verteidi- on d Dr. J*n Brocb. n acbkaro. 

guuasmioister des Irak, welche ihrerseits ”®** n U<**ndl<mng di»r 

G«n«.lT*b» el Ha.blml. Dr. Ja» BROCH rum Ob- Nach i “'"‘W.,,!, 
Berate» und G-nbralluapok- mann, erwaeblten. Herr Dr. Komlte» 

j „ Brooh gab ■VfWtonnri d-nf**-' "^^"jVv'DdrÄfb-h. 

Damaskus wuerde da« Arbeit« Programm ln kurseo ueber di ße- 

Hauptquartier der a r nbi- Umrissen bekannt und er* ^erfordetlicbeo 

«eben Armeen «ein. Schue- w aebnte. dass nunmehr 
ler und Studenten der j e d* n Montag von 0 — 8 bcbritt«. 


ERSCHEINEN. 


'rt I ^ S„ 

Pest aas paUeslias, Saedsmeriks asd Earopa 

b*U- «icn uat«r de« ««ch- M«t« Peol 

Fwm*#o »leb* Meyer botb.r 
befind««. dU »loh nicht o^hr ln MUdswIoikv Ml« 
Sbanabel «nlhnlt»«, btttnt dU Mdih Kellr 
HIA? lUknnnt« und Verwandt« Mo««« Miirtln 
dtivlbta dUtbMMgllch 1» P«cbn«r D«vld 
B«««ro 599/92 Tongaban Rd. odar P«cbu«r Ina« 

24 Gantral Rd. M«ldo»a io P»onar Prlts 
«u naseban. 


Ait«n«old S. 

Alt tu ino Lol« 

Aofif««« Simon 
Ab«l TbSodar 

B*ok .-Zalamond 
Banjamln Saly 
Brand« Dr. Krast 
Btaadsstajn A. 

Br*o«r Adolf 

Brodtmann Ro4n.w«l 2 Rd*«c 

C-ajwry Km. .-Ingo u. Klr«ah Ro#aoBW ., g L . 

Ciiar Ma.tlo-Oohn Alfred v- *o-«w. lg Rath 


I’oppar Karl 
PoDpar Ouk.r 
Po«n«r Kr leb 
Pr«£«r Bruno 
K«iab Uldor 
R«l«a AUrad 
R*iu.Slaaiuad 
Ratlar* Blatar Adolf 
R.snlkow Jakob 
Rlcbtar Ern« 
Rlabtar Otto 
RU« Ludwig 
Ring Kr lob 


: iwns-. r r .-r.«cw . 


PaUastioa 
Docnbrowiky Krn»t 
Darid«obn Martin 
Kbr«nr«ich Anna 
Bbrllch Prlt« 

Fabian Erich 
pmblsch A. 

F«Lir Slegmund 
F«lln«r Kmay 
Flaotn«nQ»lt N. 
piicbltr Abr«b«m 
Fiantsr Erich 
Friadbarg Jo»af 
FrUdbarg Paula 
PrUcbar Lotte 
Fuarth Olga 
Gat«aab«rg Irma 
Olaabacb Jo««fin« 

Gl aichfia wicht f.I.W. 

Goidapp Otto KcnMt 
Goldbarg Dr. Norbert 
Grand Editb 
UrnaDbiam Salma 
Grutnfald L. 

Happ Sally 
H«ub«rg«r Sophia 
Htracb Hanny 
Hoffmaan Dani«l 
Happert H«rb«rt 
Kapl«« Fanny 
Kaiolyi Trud« 

Kat« M«rkni Irak 
Ki«m B*rtb« 

Koben Hilda 
Kottlar2ig Adalhaid 
Kr«n>« Uuata» 

Kucam«rra«na Prtad« 
Laodeckar Frita 
Lang* Max 

Lafser Harbcrt (Gaat-al Rd.) 
La»cbnik Sally 

Laltaar Nachum (Ganfral Rd.) 
Lavy Guata* 

Laay Krlc O. 

L«wkowit» Salo 
Loawaotbal Bernhard 
Lu«b»cha«(* Juliu» 

Lu»tlg Friedrich 
Lycbaobaim Max Dr. 

Marx Kugaa 
Ma nasal Karl 


Roianawaig Willy 
Roth Friedrich (Prlt») 

Rub«n Ludwig 
Rubiastaln Barnbard 
Ruff tiartboid'Sacba Alfrad 
Samuai Alfooa 
Siadnar H. 

Siogar Alle« 

Skomlicukl Dr. 

Spitt Max 
Siakaraa G. 

Schachtel Siegfried 
Scbaffar Max 
Schärft Engen 
Sabla«lng«r Scbubmachar 
Scbnak Han» 

Scboanwatiar Manfred 
Scbwara Juliu» 

Schwaetxer Bartbold 
Steiabaauaar lutb 
Trompolar bl. 

Wacbsmaon Trada 
Wagemann Max 
Wei«*mano Marcail 
Wickaiboli Morita 
WaLeanStaln Haa« 

Wolf»abn Anna 
Z«kuintk I«ra«I David 
Ztrolk Kl«« 

Zipp«rt Hugo 

au»s«rd«m Talegramm« toar: 
Adler Salo 
Poplal 

"t owl 


Schulen uod Universlteetan 

in Irak mellen, sieb »um .k-»«.« Uroant sum Ausdruck, de« • 

Dienst in dieser arabischen DeutscbUod. Bssotscbaegse dÄ8 Koenlgsp»*» . and di ® 

Prinsessin durch ihre Vjr- 
»taeodaisvoUe und «die 
Heltung io den Herseo 


‘Befreiungsarroee”. mm Stillstand gekomaien 

Arabische BombsosoicbUege W “ e ^ t n e * tOD ’ 22 ° kt ‘ 

Jerasalsro, 22. Okt. Reuter j^“ a # 0g i o . tme „keiii«chea iÜer EngUender «eien. 

Die Polisei gab bekannt, 2 we i»ODen.BeaprecbuDgen Q ar kommunistische Ab* 
dass in Jaffa «wei Bomben ^ bof D #uttcb land sind £e0 rdnate GelUcber kriti* 
gegen die Raeume swei bier pfft ktisch sura Still* i i er te die Verschwendung, 

arabischer Kaufleute ge- sUn( j oekommen, wnehrend die aolaessiich dieser Hoch- 

schleudert wurden. Urei ^ britische Delegation ie i t getrieben werde. Es 

Arabsr wurden verletst Loodoo8 Anlw ort auf den BBi dai die Privstaogele- 
ood Schaden von •ch*et- revidierteD Entwurf eine» geo beit eine« Jungen 
suogs weise 2SU0 Ffuod p . nania bkommeni abwartet Maedchsos. 

Sterliny verursacht. Kleinert Besprechungen t . , * 

Die Kaufleute sollen den ueber tec hniscbe Fragen Koanig Abdullah ln 
arabiicben Boykott ß®«*“ geben weiter, ohne dass Jarusalam 

“siooisticcha Waren durch : docb e j ne Entscheidung . Okt Reuter 

Km»«* ».,i Jud.n «<!.«.. '“^“ «»...1^ G.- d.r 

haben. genst.nd er.lelt wird— Englische Detektive 

Balkan-KommiwioD 


bescbloiseo 


oescuioaacu Butrecnternaiteo wa.u«- c tril .. n der 

FU.bin*, 22 Okt. Reat.r >M». ° h o “”,r. d “ 8 '.bf, Dg oa« J«*.l.»*. Ah.t.d. P». 

Die Geceralvtrkammlung “ K 


u ww.iv.»-.. ; *- u j 0 

der UN beschloss ***«" beJnJ Kongrers Notstand« 

die Stimmen Russlands und Zu duDgan beantragen, 
der anderen slaviscben *. 

Siaa eu die Errichtung Ualerbans gratuliert der 

«kiii.i «Mi im emrr t , 0 aen Baikau komm »«- Pniozessiu 

Hiorlchtnng tioes dtultchen fiou 40 Stimmen waren 22, Okt. 

üaluor II dagegen, sechs ^ ' __ t; _ 


Mergeaotep üaluor ii aagegau, . .. p a ,i a 

Frit. Schubert, ein S«r. Mil.lieder rutbielt.D «ich AlU >m parte|i>n 

geant der dt utöcben Armee, uar Stimme m 

d« r vor iwei Monaten vom 


seiner Hauptstadt Amman 
kommend, heute dem Grabe 
seine» Vater« Koenig rius- 
Bein, im Schatten der 
Omarmoschse, seine jaahr* 
liehe Ehrung beieugte. 

Koenig 


nrau. — ÄTTKjg ^sSSssjs 

rvsssr - sassn sf^ msrss 

grieclnscbeu Einwohnern sehen Antrag d ® D V °^* , PrinreBsin Elisabeth »u leutnaot Mac-MiUan und 
kraus und fvUiedonien. scnlag ein. alle M.lgheda- X die , er Sir Henry Gurney drm 

mm Tode verurteilt wor- Staaten moechten d Gelegenheit brachten At- übersekietaer der I alae»- 
. ist ,p Saloniki Kr.egaptopegendn verur- ^ ^ Haa-Regierung begruasst. 

in worden. teilen. 11 


dnn war 
ursebossan worden 





6 * . 
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r.oer 


Kampflustige Scheidts Adotf Menj©u aus 
MIM . cnrrco ! Halia, Irak/ 22. Okt. Reuter Washington, 22, ~‘ 

mi S0CCER Tausend Arabische und <*■«*> 

d 1. fen; schon ip den: ersten kurdische Scheich»; fassten 



; 2 *' 4 7.15 9.15 

Gary Cooper 
Sa 
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Am Sonnabend d 1. fen; schon ip den[ ersten kurdische Scheich»; fassten Vor dem Ausschuss gegen 
November will der S. C. C. Minuten ist es ersichtlich, beute in einer hier, abge- unansenkaniscbes Verhai- 

die Wiederkehr seines ein- dass S. C. C. keinen leicb- feaiteoen Konferenz dien * 9Q » “ ar ß.“g 9 owaerfcig die 

jaebtigen Gruönduosrstagss tr>n Sieg (fß*o£tr&sjen wird. Entschluss, die Plaene auf Frage proeft, ob in Hoisv- 

festlich baeehen. Vorge Einschliesslich Tsetaaplitaki Teilung Palacstina» ! au- wooa unameHkamecbe sab- 

atern bat er bereits das kommt der B.N.Z,“- -Sturm ruecksaweiser und die varssve Taetigkeit su be- 
er? tr Jubüaeugnsgpschenk immer wieder vor das Teilung als einen Akt der merken ^gewesen sei, sagte 

erhalten, sis er glueckücker S.G G. — Torjwowi ea ge- Aggression gegen die arabi Adolf Meojou der beruenm- 

Sieger neb«*- B N. Z blieb faebrlicb« Momente gibt, sehen Staaten au betrach tc FiVjxupnstler au». Er 

Schiedsrichter Krsusr.ick, In der 16 Minute gibt es ten, der zu Blutvergiosseo i Rt jetzt 57 Jabra alt, aber 

der sonst einwandfrei fuer S C.G einen [Freia tos», und dem Ausbruch eines trotz »eine» franzoesiscnen 

fungiert, pab ein Ter, das den Wind bis kurz vor “Heiligen Krieges** fuebreo Namens ist er AmerikaDer, p r *j, pro Wort CNG 2J>03.-. Mq 

Friedlaender nicht mit dem Torboehe schiesat und wuerde. geboren in Pittsburgh Er Aualm !• Wort CSNC 23G0.- 

Koof, sondern mit der Friedlaender lenkt den Ball Die betreffendem Scheich» 18t f ,! ? bpraebgeme und hat “*^J r ott , M i a( ,ei t b«f«thaaBg 15 
' Hand ersielt bat; ausser- ins Tor. Fr’edJa^ader stand worden — diplomatisch au °b in b amen .mit spani- Grosses U*becschr!(ts- 

dem stand er abseits. klar abseits uajk wer hier und wirscbaftlicb — jaden 9C h® r fraosoeaiseber und WO tte CNC 15.000.- Kh» 'Wort 

Schiedsrichter entscheid- ein Bio.koefefen gesehen Staat, der den Ziooiemus deutscher Sprache in die mit mehr «1s 15 Bud^tabeo 

ungen sind unantastbar haben will/ bdindet «ich und die.Teüung Pa;aestina» sen Sprachen gespielt, 

und Schiedsrichter sind im Irrtum: ei war Hand, uaterstuetzt, boykottieren Zur Sache erklaerte er, 

auch nur Menschen, aller- Die erstd Halbzeit endet Die Konteren* beschloss, ®* f ei , r , Wu j «.| 

ding» war da» B. N. Z. — »omit 1:0 fuer S.G G. dass jeder Scheich "jeden Moskauer Herren den Film 

Team der Benachteiligte; j D der «weiten Halbzeit waffenfaebigen Mann vor- **• Propaganda fuer *"** 

bei Ablauf der regulaeren spie t ta Tschaplitski, der bereiten s muss, einen ^leie * u Vfl fwena©n. *u — 

Spielzeit von 2x35 Miau io der 26. Minute der er- Heiligen Krieg sor Ver- denen auch der bturz des p#|f# Kat .s«rvlce. Crystali*. 

io”,. ~ n e e „ 3 da * Spiel sten hSüsrs p,laoiliD *’ * u Är* Ä szff-2r ,, isJ ,o SK 

ist SU Dar bsdeufudsts und die besser nicht uuf^uehr. BggL U Cu.ee Red T.i. 

sagen, dass es ein typisches jt a ii n gt B. N Z. der Aus reichste der Scheich», worden waeren. indes seien 

CUPSPIEL war; e» war Ä j e j c k. Braun macht Ein- Mohär Khi r ola, erklaerte: ° ' r 'antT WfiltfifitfändfirGf 

eines der spannendsten * ur f gu Saul, der gibt ge- ‘Nichts kann Palaeatina Man sollte neben anti- HfClief WdOUCrW 
Spiele, die man in letzter 8C hj c kt und vor alle.« retten als ein Kampf und f*»chiat liehen auch anti- v»rk«of«n eotbabrllch« H«w«, 
l°'\ u'm'v 110 " b ' k T" U ' ,, schnell, so Tschaolit.ki ab. "<=rden kaampfen." ^° a ”™“ n C ‘ 

batA B. N. Z war »ehr an- der unhaltbar fuer Golde Die Mioisterpraesident p*trol«umo.f«n b«st«ns bei 

i grif »freudig und in jedem B j nSc hies«t. Beide Mann- de» Irak, Jabur Salib, und J Pi| mg t flrR ? 1 R«»cb Brotbsra, 293 Wavstde 

Augenblick gefaefarlich. 8Chafte „ Reben voll , aus 10.0.00 ‘ vollbewaffoete V,le d,t 81110 r “ m «ars. 

Saul fuehrte sich, wenn s , cb berau», aber bis zum Stammesmitglieder wohn- 

: man die lange Spielpause Ablauf der regulaeren Spiel- teo der Kooferens bei 
beruecksicbtigt, sehr a n - ze j t ^elioet keinaoi Team ; . 

staendig ein. Weinblum e ; n S u 9 blbares Resultat. u,e Ltiolera ta Ae^vpten 

und Ruckenstein waren zu- ■ T a .„nr.iorr» •?? nirf o, 11t n, »che Zeitung Daily Mail ’ Feewer. Badeenlagen, Moebel 

IS SK, SPIBLVBRLABiMGBRDNö J «M«l,m. ; aiOkAR.Bt. r I)icht ,* vstsohuriegsp Hoi.809/3 Ton B ,h.o (tosd. T.i 
verisesBiK. i»**^»** Oie syrischen B-hoerden 50758 ' 

Laeufer spieiend, dar Hier hat Loewenberg, . h : J t di a Vr ; fl0 h. die tilmzeitacöritten. _ — ___ — 

/ weste Mann deaTeams^pur der fuer Braun spielte, Da i,^. t j ne nsiech0 , Grenze ^ ,a hat ,n e,o0C Veroeffent- jr» ■ y g £ y v 

^ßraun war . acbwaechar als 'dea ^ieg- edeir m indes tap * Hebung das Lebm»alter ; » L ^ 

sonst. das Uoentschisdes fusr^ ^r, bekanntestflu amerika- l».r Sport and - tgacbndttag 


with mit 2 Worten .berechnet* 


An - u. Verkauf 

Kaufe Teppiche 


Ro>d. 

Dem Alter von Filmstars f( a i p * 79 

galt schon von jeher das 7 A T U A 
Raetselraten begeisterter kflaft , tt Ho.cbstprelsen, Eta«. 
Kinobesucher. Die . englt- Metallw. Maachlnsn, Weikzsos«. 


S. G. G konnte nicht ge- B.N.Z. verschenkt, als er 


dem chplera - bsfiallenen 


niseden Fiinjttcaati= spiel er \ ^ Möd^ lje, 

ttz ^nBUta*t. 


/- 






faUe 0 ^.Friedlaende r :. und-in-t£er-y-Mm«n^3ffr-«3T-G^ ,v.rot» wroo una - 

Zeidiar konntän den Ball sten lO Minuten, wenige *** g tq?PM * d Claudeno Golbnrt sind - 

nicht hslten; Stern gab Meter vor dem Tor frei ]*•."' , reit9 Norma bhearer Illrcrh Rt fß/nar • 

einig», scharf getretene steueod, glatt aaaebeo üie M»U Hari das O/ieaU *ogar 44 Jahr ! “ lt ’ J ®*“ üirSCU Ä 167081 4 

Bombenschuessa ab, die schoss. 1 d . 1^ ^ ..Crawford ist jedoch erst l8 chu»« Road, sahlaa b«*u 

ehi»rTihr Ziel verfehlten. r> . m \a- . ° iQe Mandscbü-Prihsessin 40 Jahre alt, waehreod Pralae fuar deutsche Bat tan. 

n ., r. am hat da» Glueck Jl f 10 Minuten OEß , ans Yo»hiko Kawashima Mary Pickford bald das 54. RoBshaarmatrat*«n, Ueber«i»dl- 

in Hei Wina eineu Ver. br f lc ^ ten ' <iaaü docü die wurde wegen Spionage su- Lebausjahr erreicht oaben “JJ; ooropauJeclawi uad cblnw- 

teidiger vod Fotmot au Entsoheiduo*. a|» Fried- gunsien Japans vom Hopei w i r d. Die •‘kleine” Sbirley I 

heBitaan ohne ihn "naette laander in der 7. Minute ri, 8 h Court zuno Tode ver- Tomple ist. inswiachen im- WiR KAUFEN Moabel. Radios 
es verluVen ln dor i n.n .! urteilt. üas Ger.cht schloss me rhin 18 Jahre alt gewor 


an 


Boebm vor Blcü der V Behauptung der draf'öoojd Henie Tat 34, s^CJONdSand, 


HONGKKW 
44 ChoMO 


^ BB v oriuruu. iu "**. a ** ue« Ball sicu aer DÖ 

Meve^^deAeoigo^der^das b ® ileoben konnte. Es war Angeklagten, sie sei Japan!- die schoene Aonabelle 

I «tw imniKr wieder nach e,l ‘ ^P»®1. da* dl® Zuachau- «ehe Staatsangehoenge, ebenfalls 34 und Ingrid : 

vorne brachte. Golde, wie er i^i Bann hielt und bei nicht an. Yoahiko, die zeit- Bergmann 30 Jahre alt. HH. FS - PäKETE 

auvflrUe«,ie- d Bm B.N.Z. m eh t eioeo ^ 

buchen batte , Dabm da. Urteil beD das beruebmee -Schwa. 


DER SP1ELVERIAUF Achtungserfolg 


B.N.Z. hat Anstoss und konnte, 
schon muss Golde einfcrei- 


dl. 


man 
einig« pekst«. 


HANDEL 

d N i) 
INDUSTRIE 


KEINE PRESSEZENSUR 


iaechelnd entgegen. benalter" schwn 

unMAmARTIi'N Alll? Jtthre hintor iich 

Der Frauen liebling Clark 
VEhKEHRSMlTl ELN *ja D | e ist wie .Nelson Eddy 

Oeifentlicbe F uoktionaere 4^ Bing Crosby 43, Öenja- iiai 1 y ullATA «TllBIft 
und Studenten . koennen m i no üigli 57 und Gharly OuLLI IliUlv JlUl/lU 


inve/se* 




Zu Geruechtep, dass die beimPublic Utilitie» Bureau Chaplin - «ogar. 58 Jahre 1043 Bait 3.w.rd Road. ' Pass, 

chinesisch) Regierung • die Monatskarten fuer Auto a j t woraus su schliessen bild«r; Fo#r Walter wand« roog 

Einfuehruog einer Presse- bus und Strasssobabo zum wa lre das» der erfolgt«»- B«t* Blld.r. Morgens aafg«nom. 

ri. ui 1T~ r° 8Ut Pj Ä »«-«W“ rte . der Preis® von $200.000 , besw. cbe Ma on im allgemeinen KSÄ^blilS. * 

Obwohl einige Papiere Leiter des Information*. $ l2 u.000 beantragen. zwischen dem *0. und 50. 

gewannen, war die Boerse amtes, Hollmgton K. Tod«, Lebensishr steht, 

gestern lustlos und die dass “trotz grosser mili Keine auslaeadischeo ochiife 


Makler surueckhaltend. tatrischer Operationen 
Ausserhalb des Marktes gegen die kommun;$tiscben 
waren die Umsaetze gering. Rebellen” eioe solche 


in chiaesiseben üewaessern 
George Yeb, Sprecher des 


rveueueu Öiuo suicuo A„.„a..*i. B n a m f» a a« 

Di» meisten Papiere blieben Zensur nicht eingefuehrt «nt einer Presse- Fr 

unveraenöett. Dockyards wird . klaerte aut einer fresse- fr 

ISoO— ° e ° 3000 Lw0C0U0a NOCH KEINE GROSSEN 
Der Reispreis zog an, NOTEN 


FLUGZEUG- UNGLUECK 
brauen iu der Diplomatie IN PERU 

In den Niederlanden wur- Im Gebirge, im sog. Perus 
ium erstenmal eine nischep Dschungel, stuersta 
klaerte ant einer Presse- trau »n den diplomatischen ein Flugzeug der USA- 
koofeieos, dass Chinas Ver- Dienst auigenommen, Frl. Militaermission in Peru ab. 
bot auslaendischer • Scbif- Marie WittcVcen, Dr. jur.. Man fuerchtet, dass die 
fahrt auf Öinnengewaeaern vrurde zum Botschaftsrat sechs Insaaseo des Flug- 
Ü88 Lande«, "eine *bge- der Gesandtschaft def Nie- aeügs verloren sind. Unter 


und einige Oelsotteu waeb- ten, dass 50.000 


ebenso .««wannen Zucker Entgegen den JS^uech- ^ lo ^” Atl ^ e o£Zt” dedande in dau Vereinig- ihnen befindet sich der 
und einige Oelsotteu waeb- ten , , uass UQ d dass die Regierung teo Staaten ernannt. Frl. Chef der Militaermission, 

rend der Mehlmarkt weiter, noten mit keine Aanderung plaue. Das Wittevesu ist in Genf Colonel Hawkms Sachver 

hm schwach war. ar V“fc“ f rZ t * Verbot verfolge dea Zweck, wonl bekannt, wo sie meb- ßtaendige weiche djeTruem- 

Jdqre am Vodker mer des Fiugieugs besich- 


Gentral vernot verfolge 
Chinas in den 


Kinder- rote 


Rohseide zog an und ge* werden, erfaehrt 
wann durchschnittlich News aun Fioa 

^nnnnnn ' H„u a „ n**- — »enuntn ereeseoae ocom* uuuu uc 5 v,u“«u S i —“*» — • — -7, -y 

ZUUUUUU je öallen. U die Regierungsbanken i abr r 8 iad U stria vor der war auch Mitglied der nie- kaum irgend welche Hoff- 

«t»f»knift* , »if 0n3ar Ianan : arhe ß°Ä enwaeftI S lur Ausgabe Konkurrenz uer etablierten detUendischen Mission bei nung vorhanden, dass noch 

SS » g ÄdSS: Notso nicht bare,, F lCm an » N ~“ 

«chnitt 9000000 je Klater sind. ^ settue «an. 7 , in Neuyorx. 









In der vorgestrigen De- 
legiertanratsitzung" teilte 
Herr Rediach mit, das 3 
g® r Aktionsausschuss fuer 
Wanderung je ein Tele- 
gramm an LaGuardia und 
a n den Alliierten Kontroll- 
rat in Berlin bezuegijch 
der RueckwAnderung nach 
Deutschland gerichtet hat. 
Ein neues Flugblatt uebsr 
die Lage der Emigranten 
i3t in Vorbereitung, da 
hierueber im Ausland, noch 
nicht genuegend Klarheit 
herrscht.- 

Es wurde sodann die 
Uebersetzung des Original- 
Artikels von Elbauro ver- 
lesen und bekanntgegeben, 
dass die Juedische Ge- 
meinde dem Forward eine 
entsprechende Antwort 
zugeleitet hat, die die 
Verleumndungen schaerfs- 
tens zurueckweist und die 
positiven Leistungen der 
Emigranten unterstreicht- 
Die Antwort schliesst mit 
einem Appell, den Emi- 
granten die Weiterwande- 
rung zu erraoeglichen. 

Herr Calm bemaengelte, 
dass die Antwort auf den 
Eibaum- Artikel von der Ge- 
meinde allem und nicht, 
gemaess Beschluss des De- 
legiertenrates, von Letzte, 
rem erteilt worden sei. 
Eine Anregung des Dr. 
Strauss. sine derartige Ant- 
wort des Dsl. Rates an den 
“Aufbau”, der den frag 
liehen Artikel ebenfalls, 
und zwar zu unserer Ver- 
teidigung, seinen Lesern 
zur Kenntnis gab, zu sen- 
den, wird angenommen 
nnd mit der Abfassung 
Herr Redisch betraut. 

Herr Zimmermanri bittet 
um Stellungnahme, ob 
sich der Delegiertenrat, 
angesichts des bisher be- 
wiesenen Mangels an Leis- 
tung. nicht selbst auf- 
Ioesen soll. Der Mangel 
an Leistung bleibt unwi- 
dersprochen. doch machen 
mehrere Delegierte darauf 
aufmerksam, dass der Del. 
Rat das einzige Forum sei 
auf dem sich Vertreter 
aller Richtungen zum Mei- 
nungsaustausch treffen. 

Bald darauf ergibt sich 
jedoch ein Anlass zum 
Eingreifen des Del -Rates. 
Herr Brandt bezieht sich 
auf Informationen, wonach 
die UNRRA die Joint-Akten 
angefordert hat. um fest* 
züstellen. welche Repatri- 
ierte ihr Fahrgeld selbst 
zahlen koennen. Brandt 
nimmt entschieden dagegen 
Stellung, dass diese Akten, 
die vertrauliche Angaben 
ueber die persoenlichen 
Verhaeltnisse des Einzelnen 
enthalten, irgendeiner an- 
deren Organisation lieber, 
lassen werden Kommer- 
zialrat Schneider fuehrt 
einige schlagende Beispiele 
dafuer an, dass diese An- 
gaben durchaus nicht im- 
mer die wirkliche V r- *■_ 
haeltnisse der Betreffenden 
wiederspiegeln. Ing. Hendl 
teilt mit, dass die Oester- 
reichische Association die 
UNRRA und die oester 
Regierung bereits darauf 
hingewiesen hat. dass die 
Regierung fuer die Repatri* 
jevungs kosten ihrer Stats- 


.IPCSt .3 y ft 3' t! i e 

buerger aufzukoramen habe. 
Verschiedne Redner wei- 
sen noch auf die offizielle 
Aufgabe der UNRRA hin. 
diese Repatriierungen uns 
eigenen Mitteln durchzu- 
fuebren. Es wird besch- 
lossen, den Joint aufzu- 
fordern, keine Akten aus- 
zu ha endigen, ferner wer- 
den sich die Sprecher des 
Del. Rates zur UNRRA 
begeben, um einige Fragen 
in diesem Zusammen hang 
zu klaeren. 


An Stelle des aus geschie- 
denen Dr. Redlichs, der 
in einem Schreiben 
fuer das ihm entgegenge- 
brachte Vertrauen dankte 
jedoch bei seinem Entsch- 
luss bleibt, wurde Dr. 
Strauss zum Sprecher ge- 
v/aeblt. 

dodnnn entspann sich 
eins Debatte ueber die 
mehr oder minder wiilkuer- 
liehe Art, in der Joint- 
Anges teilte ueber Bet- 
reuungs-Zuteilungen ent- 
scheiden. 

L. Sch. 




vorbereitete 


Vor dem Internationalen 
Gericht in Tokio verlas 
Admiral James Richardson, 
der ehemalige Oberbefehls- 
haber der amerikanischen 
Flotte, einen Ueberblick 
ueber japanische Plaene 
fuer den Angriff auf Pearl 
Harbour. 

i^Admiral Richardson, der 
1941 von seinem Posten 
zurueckgetretsn ist, mach- 
te seine Aussage auf Be- 
fehl des Marineministe- 
riu.m und auf Ersuchen 
General MacArthurs. Die 
Verlesung seiner 43 Seiten 
langen Auszehrungen 
enthuellta japanische Plae- 
ne fuer den Bau von 
Flugzeugtraegern, Flotten- 
basen und Befestigungen 
sowie Plaene fuer den 
Angriff gegen Pearl Har- 
bour. 

Der Admiral, der eine 
eigene Stellungnahme ab- 
lehnte, beschraenkte sich 
auf der Basis der vom 
Feinde erbeuteten oder 
dem amerikanischen Ge- 
heimdienst abgefangenen 
Dokumente, auf Beweise, 
wie die Japaner seit 1936 
einen entscheidender* An- 
griff gegen die Amerika, 
nische Flotte vorbereitet 
hatten, mit dem Ziel, den 
Fernen Osten in Besitz zu 
nehmen und den Suedpa. 
zifik zu erobern. 

Warum vezliessen ameri- 
kanische Flugzeugträger 
am Vorabend des japani- 
schen Angriffs, wie von 
der Vorsehung geleitet, 
Pearl Harbour. fragt der 
Admiral. Die japanischen 
Plaene, Amerikos Pazifik- 
flotte zu vernichten, wa- 
ren voellig erfolgreich, bis 
auf die Flugzeugtraeger. 
Die Japaner, die die Zahl 
ihrer Flugzeugtraeger von 
vier im Jahre 1936 auf 
zehn im Jahre 1941 ver- 
mehrt hatten, wollten 
mindestens zwei der bis 
zum 5. Dezember in Pearl 
Harbour stationierten 
Flugzeugtraeger versenken, 
doch verliessen diese den 
Hafen und spielten. spaeter 
eine wichtige Rolle in 
Amerikas taktischer Ver- 
teidigung. 

Gewisse japanische Krei- 
se legten in ihrer Veraer- 
gerung die Abwesenheit 
von Flugzeugtraegern in 
Pearl Harbour als Beweis 
dafuer aus, dass die Ver- 
einigten Staaten absicht- 
lich einen Teil ihrer Flot- 
te — besonders die leicht 
neuzubauenden Schiffe — 
geopfert h sotten, ura Japan 


als Angreiferstaat erschei* 
nen zu lassen. 

Admiral Richardson ent- 
huellte weiter, dass direkt 
bis zu Pearl Harbour das 
japanische Aussenministe- 
rium, die Spionage fuer 
die japanische Flotte leite- 
te. So hatte der japanische 
Generalkonsul inHonolulu, 
auf Instruktionen des Aus- 
senministers Togo, mit 
Untersfcuetzung von 200 
Spionen, ein Spionagenetz 
organisiert, um Informa- 
tionen ueber die amerika- 
nische Flotte zu sammeln. 

Genau so wie in Spiona- 
ge-Romanen, gaben die 
Japaner ihre Informationen 
durch Lichts ignftle aus 
Fenstern und Stellung der 
Seegel auf Schiffen weiter. 
Das Auswaertige Amt in- 
formierte dann die japa- 
nische Flotte ueber den 
geeigneten Moment zum 
Angriff. 

Vorhaftungen in 
Polen 

Warschau 27. Nov. AFP 

Die Sicherheitspolizei von 
Warschau verhaftete gestern 
den Herausgeber der oppo- 
sitionellen Zeitung “Gazette 
Lubowa” Wiwierski, nach- 
dem bereits vom Vortage 5 
Mitglieder der Redaktion 
dieser Zeitung verhaftet 
worden waren. Am Tage 
vorher waren der So- 
zialistenfuehrer Puzak und 4 
andere Sozialisten verhaftet 
worden. 

Griechenland appel- 
liert an die UNO 

Athen 27. Nov. AFP 

Griechenland hat sich ent- 
schlossen, sich gegen die 
auswaertigen Einmischungen 
in seine Innenpolitik und 
seinen Buergerkrieg bei der 
UNO zu beschweren. 

Der Chef der griechischen 
Staatspolizei fliegt heute 
nach den US ab. Er hat 
Dokumente bei sich, die die 
Verantwortung “ benach- 
barter Staaten” fuer die 
Bandeneinfaelle beweisen. 

Uulg. Premier an Tito 

Der bulgarische Premier- 
minister Dimitrow hat an 
Marschall Tito ein Tele- 
gramm gerichtet, in dem er 
ihn der Unterstuetzung 
durch das bulgarische Vater- 
land versichert und erklaert, 
dass die bestehenden freund- 
schaftlichen Beziehungen 
dieser beiden slawischen 
Voelker noch ausgebaut und 
vertieft werden wuerden. 


SHANGHA 


p l n 



Gelzung 


Die Shanghaier Stadtverwaltung hat den neu- 
festgesetzten Tarif mit Wirkung fuer die am und 
nach dem 25. November 1946 vorgenommenen 
Ablesungen genehmigt. 

NORMALPREIS FUER PRIVATE UND 
INDUSTRIELLE KONSUMENTEN: 

GNG$600 - per Einheit von 100 Kuhikfuss 
ZUTEILUNG: 

Die gegen v/aertigen Zuteilungen bleiben un* 
veraendert. 

VERBRAUCH TTERER DIE BEWILLIGTE 
ZUTEILUNG: 

Privat-Konsumentc* wird fuer jeden Gasver- 
brauch. der u^ber die bewilligte Zuteilung hinaus- 
geht. der Preis von CNG$ 1.800. — per Einheit von 
100 Kuhikfuss berechnet. 

Industriellen Konsumenten wird fuer jeden 
Gasverbrauch, der ueber die bewilligte Zuteilung 
hinausgeht, der Preis von CNO$ 3.000. — per Ein- 
heit von 100 Kuhikfuss berechnet. 

GASMESSER-UND GERAETEMIETEN: 

Diese werden einer 50-prozentigen Erboehung 
gegenueber den frueheren Mieten unterzogen. 

T. 1SPIKTNS. 

Acting Engineer-in-Chief. 
Shanghai, 25. November 1946. 


Veranstaltungen im Dezember der 
“Friends of YIVO ” 


Es finden folgende^Vor- 
traege statt: 

Mittwoch, d. 4. Dezem- 
ber: J. Rotenberg “Moderne 
juedisch-nationale Erzie- 
hung.” 

’UMittvroch. d. 11. Dezem- 
ber: J. Fein: “Juedische 


Kunst” 

Mittwoch, d. 18. Dezem- 
ber: Rabbiaer Sober: “Die 
Hasmonaeer” 

Mittwoch, d. 25. Dezem- 
ber: J. Mlotek “Juedische 
Poesie u. Prosa” mit Rezi- 
tationen. 


Brief an den Editor 


Noch einmal, Religion, Nation und 
^ Associations 

Ein Einsender gestattete mir 3 mal zu raten, was 
Karl Marx, Heinrich Heine, Mendelsohn Bartholdy etc. 
taeten, wenn sie heute leben wuerden. Meine journa- 
listische Taetigkeit ermuedet mich nicht, weil ich eine 
solche nicht ausuebe. Ich fuehle mich verpflichtet meine 
Schicksalsgenossen auf verhaengnisvolle Fehler aufmerk- 
sam zu machen, die namentlich in Shanghai begangen 
werden und die sich schwer an uns raechen muessen. 
Hiebei stelle ich fest, dass ich die “Repatriierungsfrage in 
meinen Zuschriften nie angeschnitten habe. Was der 
Einzelne macht, ist seine Privatsacbe und niemand hat 
ein Recht seine Plaene zu durchkreuzen. Ganz anders 
sicht die Sache aus. wenn der Betreffende ein oeffent- 
liches Amt innerhalb des Judentums innehat. Agitiert er 
fuer eine deutsche, oesterreichische oder sonstige nicht- 
juedische Vereinigung, schadet er seiner Gemeinschaft, 
leb wiederhole: Wer sein Schicksal nicht mit jenem der 
anderen Juden teilen will, soll uns endlich in. Ruhe 
lassen. Er darf sich in juedische Angelegenheiten nicht 
einmischen. _ Er hat jeden Anspruch auf Begünstigungen 
seitens der juedischen Gemeinschaft verloren. Juedische 
Maenner in Amerika bieten das Aeusserste auf, um die 
Juden aus Deutschland, Oesterreich etc. aus der unange- 
nehmen Lage eines Besiegten in die glueckliche Lage 
eines Siegers zu retten und da unterstehen sich soge- 
nannte Auchjuden deutsche und andere nicht juedische 
Vereinigungen! zu gruenden und fuer sie zu werben. 
Abgesehen von der ideellen Seite dieser beschaemenden 
Tatsache, beschwoeren diese Herrschaften Folgen auf uns 
herauf, die unsere wirtschaftliche Existenz auf das 
Schwerste gefaehrden, Waehrend juedische Delegierte 
uns Juden zu Reparationsberechtigten machten, koennen 
die As sociat io nsbegl uecker es erreichen, dass wir Repara- 
tionsverpflicht ige werden. Ich brauche nicht in die Ver- 
gangenheit zu schweifen und nenne: Professor Albert 
Einstein, Rifkind, Dr. Bernstein etc. die alle sich offen 
zum Judentum bekennen und fuer dieses mit Selbst- 
aufopferung ein treten. Sogar der Nichtjude Thomas 
Mann lehnt es ab fuerderhin als Deutscher angesehen zu 
werden. Wer dem Judentum den Ruecken gekehrt hat, 
kann nicht als Beispiel dienen. 


Severin Margulies 
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Gewicht fuer Beide war 
gleichlautend mit je 150 Iba. 


und wild kaanipfeud Lact» 
dann auch ein wenig bo- 


egeistern 


imProgranarn vermerkt. Der dr sengen. Diese Attacke 
eine Idee kleinere Schwarze kostete ihm aber die Jezten 


Als man, noch die toben- viel fotografiert 
den Anfeuerungsrufe der "Shanghai-Echo” 
Zu s ihauer im Ohr, arn alle interessanten 


verwiegte nab er einen gut Kraefte, 
und vom erwartete, hondertDrozen- durchtrainierten Koerper 
wurden tig. Der Junge, unbekuem- und sah recht finster 
Phasen mert draufgehend, dabei drein. Kurtchen liess sich 


Dienstag kurz nach 10 Ohr innerhalb und ausserhalb klug boxend, ist eine ganz nicht ab schrecken, ging 
Abends, d e schoene Sport- des Ringes filmisch fest- grosse Hoffnung. Den Be- sofort zamNakhampf ueber 
staette ^ des • Shangliaier gehalten, (Unsere Zeitung weis fuer sein grosses, 

Auditoriums verlies«, war stellt bekanntlich ein vielseitiges Kosnnen hat am Kinn, 
man restlos zufriedenge- Lichtbild “Die ohanghajer er nunmehr im Treffen wild zuruec-k. Langsam 
stellt Es war qualitativ Emigration*’ her.) gegen den Chinesen Billi und sicher setzt sich aber 

und quantitativ sehr viel Puenktlich l Uhr flamm- Wu, der bestimmt zu den 
geboten worden, man hat- ten die Lampen ueber der Besten seiner Gewichts 
te technisch schoene Kampfstaette auf und zwei klasse hier in Shanghai kraft durch. 

Kaempfe, wilde Fights kleine Knirpse Bert Bruck aaehlt, restlos erbracht, muss Mc. Neal zu Boden, 
erlebt, Neger, Chinesen, uud Walter Zisner. die Eiskalt, keine Miene ver- Verzweifelt setzt er den 


und erwischte den Neger 
Dieser fightete 


Wolffs besseres Koennen, 
seine Technik, seine Schlag- 


en o war es mit 
seiner Kunst restlos aus. 
Dtr Pest war, wie gesagt, 
nur noch ein Vernichten, 

Al Laco ist ein Boxer 
von Format geworden. 
Seine Ruhe, sein boxeris- 
ches Koennen, das selbstre- 
dend noch vervollkomm- 
net werden muss, sein 
gutes Auge, das Erkennen 
jeder Situation, die rueck- 
Menrma's gichtslose Ausnuotzuiig 
jeder gebotenen Chance, 

Philippinos und Weisse sich schon ganz lustig die ziehend, jede kleinste Bloss- aussichtslosen Kampf fort, ^ne sieh ** 11 da b ei ^ 6 * e Uva 
im Ring gesehen, man war Fausthandschuhe um die se des Gegners im Bruch- Iu der dritten Runde wild se ib 3 1 Bioessen zn geben 
keinen Augenblick aus der Ohren schlugen, eroeffne- teil einer Sekunde aus- er im Gesicht und am ve -b un cl en mit einer aus* 

Spannung herausgekom-, ten zum grossen Vergnue- nuetzend, dabei selbst Kinn derart schwer ge- ft erordentIicheD * Schlag, 

men, es hatte alles wie gen der Zuschauer den glaeoztnd gedeckt daste- troffen, dass er zusammen- kraft einer toedlichen 
am Schnuerchen geklappt. Karupfreigen.Dann schieds- hend. kaempft Schindler, sackt und vom Ringrichter Rechten stempeln diesen 
Dem Box Sektionscommit- richterte Mister Tingle und zwar pausenlos, ohne au 9 gezaehlt wird. Freneti- ser i 0 esen aufwaertsstre- 
tee des J.R.C. (Hirsch, das Treffen Samulon dem Gegner zu Atem kom- scher Beifall setzt fuer Wenden Boxer schon heute 
Schaechter, Buchbaum, (J.R.C.) gegen Azachi rnen lassend. Systematisch unseren Boxer ein, der, zu e i nera Koenner. Wenn 

Stappler) sei daher ver- (British School). Samulon, wird dieser «ermuerbt, ueber seinen wandervollen Laco sich technisch und 

dientes Lob fuer die glaeu- der erstmalig einen oeffent- zerschlagen, geschlagen, Sieg erfreut, im Ring einen koerperlich weiter so guen* 
zende Organisation dieser liehe Kampf bastritt, ist ausgepunktet. Er laesst kleinen Indianertanz auf- entwickelt, duerfte er 

repr aeäentativen Veran- wirklich noch ein boxendes seinem Gegjnueber nicht fuehrt. Auch der schwer (auch als Profi) eine grosse 

staltung ausgesprochen. Greenhorn. Wag nuzt aller die geringste Chance, er gezeichnete, stark aus der 

Die Abwicklung klappte Eifer, wenn jeder kraftvoll fightet und boxt, je nach Nase 


geradezu mustergueltig, ausgefuehrte Schlag in der 


ohne unnuetze Pausen 
wickelte sich alles rei- 
bungslos ab. Das 
nur halbgefuellte 


Bedarf. Als er vom Referee nommene, 
zum Sieger erklaer wurde, kanischen 
wollte der Beifall kein 


Luft landet, Kraefte ver- 
geudet, derGegner hingegen 
leider durchkommt, also Punkte Ende nehmen. 

Haus, sammeln kann. Kurz ge- Schindler wird, wenn 
das fuer Amateurveran- sagt, Azachi, der nichts weiter ernsthaft an 
staltungen eben doch zu Besondejs zeigte, Punktsie- arbeitet, — und das ist an 
geraeumig ist, ging bei ger. Einen recht hueb- zunehmen, er-ist durchaus 
dem Geschehen im Ring sehen Kampf lieferte kein verzogenes Mutter- 
lebhaft mit, feuerte die Lothar Klötzer dem Chine- soehneben — , einmal ganz Spannung 
Boxer;- seine Favoriten, ses Chen vom Ital. Club gross nach Vorne kommen. Hauptk^mpf 
temperamentvoll an. Mit etwas mehr Routine Schon noute sind wir mit zwischen 

waere er glatt zu gewinnen ihm sehr zufrieden, er ge- 

ein hoert zu den Besten der 


Zukunft haben. Dieser 
grossartige. glaenzend 

erkaempfte, neuerliche 

Sieg wird ihm jedenfalls 
kommende Kaempfe 


blutende, ganz be- 
fuer die ameri- 
Farben tapfer 

eingetretene Schwarze be- f ue ^ 

Gerry kommt anerkennenden das notwendige Selbstve 
.er, Applaus. Aber immer vVie- trauen gebracht haben. Und 
sich der aufs Neue jubelt das 

Publikum dem strahlenden niehr Routine. 

J. R. G. Boxer zu. 

Im letzten, mit grossei 
erwarteten 


jeder neue Kampf bringt 


kargte nicht mit Beifall, 

der oft auch einem tapfe- gewesen, so gab ea 
ren Unterlegenen galt. Unentschieden. Als 
Der Chinese Wu und der 
Neger Mc Neal wurden 
dergestalt fuer ihr muti- 
ges Verhalten applaudiert. 

Die J.R.G. Boxer haben 
der blau weissen Fahne, 


AL LACO 


Der im Rahmen der 
Shanghaier Juedi 9 chen 

des* '^Abends* Sportwoche startende Box- 
des Abends, , rosskaa<ufl ag gestaltete 

sich also in jeder Hinsicht 
zu einem Riesenerfolg fuer 


HORST SCHLOCHAUER 
und Martin Hahn (British 


HA MS GELFAND 


und dem Ne Ä etbo»r Andy <>o» J.R.C Pubhkum und 
Jones, wurde die zweite sJ. »-na hett<=«.ert dem 

Unt°r vS P° yl ^ urden v:el neuo 
freunde gewonnen, der 

jueclischen Sache viel Ehre 
eingelegt. Vergessen wir 
nicht zwei Maenner zu 

der iuedischen Sache, vor Seilen schon weitaus ^ m- Helena). Gelfand hat seine ueberleguer Sieg nicht zu ” fensV hierbei hnhftn 


gewiss guten J.R.G. Box- 
staffel. 

eation gestartet, 
de n Toben der Zuschauer 
schlug Laco den Schwarzen 
„ _ in der zweiten Runde zu- 

genheit zwischen den vier Nevy Boxer J. Brown (U.S.S. sammen. Anders ist Laco 3 


School) in den Ring klet- bestritt den ersten Kampf 
terten begann die Angele- nach der Pause gegen den 


einem internationalen Pu- 


der in 
zum 


haben, den 
Trainer Max Suchbaum, 
der nnermuedlich an der 


_ fceressanter zu werden. Der Schwaecheperiode ueber- bezeichnen, denn 

blikum, alle Ehre eingelegt begabte und mutige wunden, er hat zu seinem Doppeldeckung, 

und sich und der edlen bchlochauer hess sich auf einstigen. Koennen zu- Schluss beinahe unge- 

Kunst der Selbstverteidi- nichts ein, boxte konse- rueckgefunden. Boxerisch schuetzt dastehende Neger- 

gung viel neue Freunde quent seinen Styl, den er haushoch ueberlegen, boxer wurde von Laco wo teurI \? ^ : 

gewonnen. Den Emigran- dem Gegner der nur ganz fuehrte er dieses Treffen nur tr reichbar. gezeicönet, P™ 01 im 

tenboxern aus Mitteleuro kurz üie Oilensive ergrei- bis zum siegreichen Ende verschlagen. Der Neger, ae \«* Verfügung 

pa galt daher auch der ten konnte, aufzwang. In rnuehelos durch und be- der nach der ersten Runde ihn»« das letzte 

herzliche Dank unserer, der dritten Runde ver* karr fuer seinen in so f ert ig schien, stuerzte H zu ihrem 


russischen, hiesigen Glau- riet Hahn deutliche Wir- guter Haltung erzielten ueberraschend gut erholt v«r er Lrt«iirnmman 

bensgenossen, die es sich kung, der Schlussgong er- Sieg starken Applaus au8 . seiner Ecke heraus, f v ?r w ,„ V Keitruv 

nicht hatten nehmen las- loeste ihn wohl vor dem Ein moerderisches Tref- 8e tzte alles auf eine Karte, 13113 ans 

sen, m betraechtlicher An- Aufgeben. Sicherer Sieger fen lieferten sich die bei- UDd konnte unberechenbar Wolfgang Fischer 

zahl dieser grossartigen Horst Schlocnauer, der den Amerikaner, der blon- 
Sportveranstaltung beizu- fuei seinen schoenenKampf de, stupsnaesige Tom Post 
wohnen. Der aeusaere Rah- viel Beifall erhielt. und der dunkle, staeramige, 

muskelbepackte Billy 


eben* 


-o, äBHMKSSOHSIiH 


men des Abends erinnerte 
an grosse internationale 


ERIC WEISS 


Sauerhoff. Pausenlos 

BoxaheTide der^alTeT und konnte auch im Revanche- schlugen sie aufeinander 
Neuen Welt kampf gegen Andy Anover los, landeten unterbrochen 

nicht bestehen. Diesem, in Brocken ganz schoenen 
Um den Ring herum be- Manier einer Wildkatze an Kalibers im Gesicht und 
merkte man im Innenraum den Gegner herangehenaen am Koerpet, sie gingen 
ein festlich gekleidetes philippinischen Boxer, ge- erbarmungslos auf den 

Publikum aller Herren lang es nur allzuoft seine K. O. Sieg aus. Die erste _ _ 

Laer der. Man sah ameri- Faust itn Gesicht und Runde ging hoch an Sauer- c h erT "de m"* ^ Ende" ~d es Wurde 

kanische Navy und Array, Koerper des Gegners zu hoff, dann kam der zaehe, vVangpoo Hatens und der Offizier ... 
chinesische Soldaten viel landen. Sem Punktsieg boxerisch grossartige Post j ukon Werft, die umgebaut wundeten Zustand aufge- 
Shanghaiiaender, schoene stand von Anfang an aus- auf um in der dritten werden soU> ist e in gros funden. Im selben Flat 
Frauen, Prominente des ser P-age. obwohl auch Runde zur allgemeine^ ser Tiefwasserhafen ge fand man eine tote deut- 
Sports, der Wirtschaft, Weiss fuer sein tapferes Ueberraschung den bulli- plantf d8r Schiffe bis zu sehe Frau. Sie war durch 
dei Politik. Hongkews Verhalten Anerkenung ver- gen Gegner an den Rand 3 Q qyQ Tonnen auf nehmen den Kopf geschossen wor- 
Sportkolonie hielt in er- dient. Dieser Mann liegt der Niederlage zu bringen. goll Diessr Hafen so U den. mit derselben Pistole, 
heblicher Anzahl die Raen- ihn nun einmal nicht. Post bekam den ' 

ge besetzt und feuerte von Als dann Msx Buchbaum gesprochen. 


Ausbau des Sbanghaier 
Hafens geplant 

Die Central News Agen- 
tur berichtet, dass Plaene 
im Gange sind, den Shang- 
naier Hafen- auszubauen. 


Ufer 20 moderne Godownft 
und Lagerhaeuser gebaut 
werden. 

In einem Fiat in 

Charlottenburg 

ein britischer 
in schwer ver- 


sieg zu- durc k neuzulegende Gleis- mit deren., Kugeln der 


da aus mit geradezu sued- seinem Schuetziing 

laendischem Temperament c~ , t?ddv QnuTMnr 
ihre Leute an. Und es -st GERRY SOHIN UL 

ganz gut, wenn der Boxer in der Ringecke 
im Ring hoert, dass die Handschuhe 


Maeuschenstill wurde es Nanking Eigenbahn 
in der grossen Sporthalle, bundon Reeden, 
als der jugendfrische, un- 
d i e bekuemmert dreinblickende 


anzog ui»« KURT WOI FF 

Zuschauer um ihn besorgt letzte Instruktionen gab, f -- ----- --- . ,, 

sind dass er Freunde hat. ertönte— wohl fuer Beide— in blau weiser, mit dem hafen gebaut werden ein souen. 

Applaus steigert den lauter Beifall, Vorschuss- Davidstern gescbmueckter Industriehafen ist fuer Die britische 

Kampfwillen ermutigt Ra- uppiaus, Schindler hielt Hose dem Negerboxer Mc. Pootung geplant. In Nan- untersucht diese Angele- 

diomu 3 ik spielte, cs wurde das, was man von ibmJ'Jeai gegsnuebertrat. Das tao »ollen entlang dem heit. 


und 

gab. 


anlagen mit der Shanghai- britische Offizier verwun* 

ver- det worden war. Der 
Offizier starb auf dem 
Zwischen dem Bund und Wege ins Spital. Er haette 
dem Jih Hui Hafen soll in wenigen lagen aus der 
Flachwasser- Armee entlassen werden 


ein 


neuer 


Pol izei 



.■?: 


SHANGHAI ECHO 




"^/ 'fjp f.f-% Pf® -f bf|| f| 


vmm. mi 







Folaisc! 


i&z VuauisAfr 


(Copyright Jewish Telegraphie T;. loc. 1947) 

•PmStilSt; Oie rloniatischan Euchrer in den US 
beraten eine nsns Linie ooliti scher Aktion... Sie beruht 
auf der Entscheidung; der amerikanisch m Regierung, 
Griechenland und der Tuerkei aktiv bei zu stehen und 
so fuer die Union einen festeren Kalt im Mittel roser 
zu^ gewinnen... Da dies Jedoch direkte Teilnahme der 
US an den Fragen de« Mittelmsorea ha lautet und 
beit) half et, sind die Zionisten fu ob rer der Ueberzeugnn*, 
>dü63 es demnach keinen Grund mehr gibt, dass die US 
nicht eine fuehrende Rolle auch in der Palaestinafrage 
spielen sollen, auch ueber die staendig wiederholte 
Forderung Praesident Tfumans nach Zulassung der 
100.000 Juden hinaus... Bisher sagte die amerikanische 
Regierung, sie koenne die Palaestinafrage “nur von 
Aussen“ beeinflussen... Jetzt, da die US Griechenland 
und die Tuerkej so ziemlich unter ihren Schutz nehmen 
und da man die Ußberoahme einer amerikanischen 
Flotten- und FIugzeugbasi9 in der frueher italienischen 
Kolonie Lybien beraet, ist die amerikanische Regierung 
sicherlich nicht mehr ein Outsider im Nahen und 
Mittleren Osten... Und Palaestina ist sicherlich ein 
wichtiger Teil dieoes Gebietes... Jetzt kann man ja 
berichten, da*s Staatssekretaer Marshall, bevor er zur 
Konferenz nach Moskau abreiste, hohe Beamte des 
State Departments anwies, von Zeit zu Zeit gruppen- 
weise Besprechungen mit amerikanischen Zionisten, 
fuehrern durchzufuehren, um deren Meinung lieber die 
Entwicklung der Palaeatinafrage kennen zu leinen... 
Die erste derartige Sitzung fand vor kurzer Zeit statt. 
Dr. Emanuel Neumann gab einen Uebei blick ueber die 
Haltung der Agsncy zu verschiedenen Problemen der 
Lag© in Palaestina... Bevor Marsball nach Moskau 
abreiste, konferierte er auch mit Moshe Shertok... Nebst- 
bei bemarkt, die Razzia der Staatspolizei tra arabischen 
Buero in Washington hatte nichts mit Zionismus und 
Antizionisraus zu tun... Die Staatspolizei wollte Auf- 
klaerung ueber gewisse Verbindungen gewisser Per. 
sonen dieses Buenos zu gewissen Kreisen haben, mit 
Palaestina hatte diese Razzia gar nichts zu tun... 

Zionistisches: Wenn Dr. Abba Hillel Silver 

aus Palaestina nach den US zurueckkehrt, duerfte eine 
Reorganisation des amerikanischen Zweige der Jewish 
Agency stattfinden... Er trat in Jerusalem fuer eine 
Bu-i che- Reorganisation ein... Der intern-. Kampf ueher 
Dr. Weizmanns Rueckkebr zur Fuahrunu der Zionisti- 
schen Bewegung gebt unentwegt weiter... Es heisst, 
dass die Fuehrung der amerikanischen Z : oni 9 ten s ch 
ueber eines Politik bezueelicb der endgueltigeo Lo sung 
des Palaestinaproblems geeinigt habe. Diese Politik 
schliösst angeblich Verhandlungen mit den Briten 
ueberhaupt aus, soweit e» sich um Fragen auf lange 
Siebt handelt... Es soll daher etwa ueber die Auf 
richtung eines juedischen Staates in Palaestina mit 
den Briten nicht verhandelt wsrds», wohl ab:-r ueber 
Einwanderung-Tragen. ..Gi-ruechto sagen, die Zionistische 
Organisation Aroori.-as plane eine neue Frau, norgani- 
aation als Konkurrent fuer die Hadassah, falls diese 
Organisation fortfaehrt, eine Politik zu machen, die 
der ZOA entgegengesetzt ist... 

' - - <: ■■■■■■■ - .-.•v./w.;--. •• . - 

Direktor der Lufthnsis vor Gericht 


Warschau, 31 ., Msferr 

Ihr Spaaialberichteratattar meldet _ Oor'^uo^Kchc Vizs-Vor- 

Tcb wurde bsute vom Praesidenten Brill der Wiener Karl 

KuUmgerceinde empfangen. Swierctewski wurde von 

Der President aus, welch grosse Sch wie ukrainischen Terroristen 

rigksilen ru ueber winden ws^en. bis die Repatrierun* en der polnisch-russischen 
von statten gehen könnt*-* D ?f > Unrra sti??u immer auf Grenze erschossen. Die Tat. 
neue Hindernisse und die österreichische Regierung S o!l von Anhängern einer 
hat erst spaet«r eine generell o Erlaubnis zur Einreise ukrainischen Untergrund* 
gegeben waahrend sie anfangs nur fuer eine in. bswsgung begangen 'worden 
divtduelle Behandlung jedes Einzelnfalles wa r , Herr sein, die eine unabhaengign 
Minis 'erftl rat Kommers vom Tn^enromtsteriurn machte Ukraine erstrebt. Es sollen 
sich um die Repatrieru' 1 ? verdient und es wutde auch mehrere hohe polni* 

ein Kurier, der sich nach Wgobington begab, beauf sehe Offiziere erschossen 
tragt, dortselbat in Angelegenheit der Shanghaier worden sein. 

Emigranten zu intervenieren. _ , . . , r • , _ „ 

Aut meine präge, wie sich Praesident Brill zur . . , 

Heimreise der Oasterreicher in Shanghai stelle, meinte Aus Birrnmg am wir 
dieser, er freue sich natuerlich darneher »renn recht iro or i, en 

viele o«sterreichi«che Juden zurueckkommen. Bei dieser Unfa Hospita . fas ucr 
Gelegenheit bedauert« pr, dass ein privater Brief, den seine Forschungen a 
er an einen Freund nach Shanvhai sandte, im Echo einem inngen , r J °’’’ 
voroeffen flicht wurde und den Eindruck erweckte, da 1 »« dem vier Finger ( e rec 

President Brill vor der Einreise nach Oesterreich ten Hand von ei er 0 
warnte. Sogar Schweizer Blaetter haben diesen Bericht schine abgerissen Rn 

au« dem ECHO uebernomroen. Praesident p rill betont« waren, em ganzer mger 

nochmals wie gerne e* die Rueckkehr der oe tpr- von >’ n k<?n Hl 1 

reichiscben Juden sieht. Allerdings hoffe er. do«s rechte Hand transn nn 1 er 
diese Heimkehrer sich bewusst seien, dass der Anti- wurde, wodurch seine > n 
semitismus in Oesterreich sehr stark sei. Im Laufe des wieder gebrauc .8 ae lg 
Gespf-aecbes fragte ich Herrn Presidenten Brill: Wie wurde, 
beurteilen Sie die viel diskutierte Aeusserung des Diese Operation i? D 
Majors Hi“chrr»ann. er gebe nicht viel fuer das Leben erste, voll gelungene, l 
der Juden in Oesterreich nach Abzug der alliierten Art. (Reuter) 

Truppbn? 

Praesident Brill meinte, ss sei unmoeolich eine 
diesbezügliche Voraussage zu machen. Trotz des ae T 
guten Willens der oesterreichischen Regierung, koenne ^ehreibt er 
er nicht jade Gefahr vo„ der Hand weiten. E« sind Korrespon d_an t Jean^ Al 1 a ry ; 
noch viel« Nazi im Lande. 

Adalbert Klein 

Wien, 18. Februar 1947 


UEBER DIE ZUKUNFT 
der Moskauer Konferenz 






Kritik Dr. Schumachers 

la Oberbausen wird grenzen. Deutschland sei ten gegen Deutscblapd Vtrp 
äldet. dass der Fuehrer nicht Gegenstand sondern Kriege geständen 


Berlin, 31. Maerz Reuter 
Der fruehere erste Direk- 
tor der Deutschen Luft- 
hansa der 6i jaehrige Dr. 
Kurt Weigel steht gogen- 
waertig in Berlin vor 
einem amerikanischen 
Kriegsgericht Es war 
gegen Dr. Weigel Ankla- 
ge m 10 Punkten erhoben 
worden, darunter auch, 
dass er verschiedene 
Stellungen, die er unter 
den Nazis bekleidet hotte, 
verheimlicht baette. So 
soll er Chef des deut- 


schen politischen Kolonial- 
bueros gewesen sein und 
Leiter der tuerkischen 
Gesellschaft bei der deut- 
schen Orient-Liga Schliess 
lieh wurden neun Anklagen 
fallen gelassen und uebrig 
blieb nur, dass er ohne 
Genehmigung fuer 13000 
Mark Aktien verkauft hat, 
was gegen die Verordnung 
des Alliierten Kontrollrats 
verstoesst, wonach fueh 
rende Persoenlichksitcn 
nicht ueber ihre Kapitalien 
verfuegen duerfen. 


dass es noch nicht klar 
sei, welche Maechte als 
“interessiert“ an der Zu- 
kunft Deutschlands ange- 
sehen werden wuerden. 
Belgien sei sicherlich staer- 
ker interessiert als etwa 
Mexiko, obwohl beide St&a- 

t- Aus 
gemeldet 

der sozialdemokratischen nur Objekt der Konferenz.” Die Teilnahme weiterer 
Partei Deutschlands, Dr. Er betonte, Schuld an der Alliierter ueber die US, die 
Kurt von Schumacher ge- Nahrnngsmittelkrise true- USSR, Frankreich und 
stern in einer Wahlrede gen die Bauern di« die, Grosshritannien, hinaus 
erklaerte, “die Deutschen Arheiter nicht "fuettern” denen gegemieber Deut- 
haetten anerkannt, dass wollten und klagte dadeben «chland kapituliert«, wer- 
der Totale Krieg zu besonders die amerikani- de die Konferenz nur noch 
Deutschlands Totaler sehe Militaerregierung an. mehr verwirren. 

Niederlage gefuehrt haette. Militaerregierungen seien Aliary meint,-" es werde 
Nunmehr aber rouessten ueberhaupt immer “Steine eine beratende und eine 
die Alliierten anerfconnen dps Anstosses“ und die beschHessende Konferenz 
dass ihr totaler Sieg ihre amerikanische Militaer- geben und die Frage, 
totala Verantwortlichkeit regieruns “hinderte die wslche Staaten feilnehroen 
fuer alles beinhalte, was soziale und wirtschaftliche sollten, werde zu neuen 
in Deutschland gescb- Revolution. Differenzen fuebren, wie 

ieht.“ Dr. Schukmavher schloss etwa ueber Albanien, des- 

“Potsdam hat in der mit ebenso heftigen An- sen Teilnahme Russland 
ganzen deutschen Ge3ch- griffen gegen die Kommu- fordert Das sei die Ursache, 
ichte niemals Giueck ge- nisten und Christlich- dass die US moeglichst 
bracht” rief Dr. Schuh- Demokraten. viele “befreundete Staa- 

macher der von einem M.i u . -:rw . « rnvg-^: ,ixm z&* oam wwmw ten“ mit Stimmrecht bei 


f laggengeschmueckten Bai- 4ß Geheimaeuder-Apparate der Konferenz haben will, 
kon sprach, neben dem oetcblagaahmt eedgueltige Entschei- 


Auf ot oe Mine 


Ab-eise einer ossterr. 

Repatriierungsgruppe: 
Mit dem Ende der Woche 
ausfahl enden frßnzoesi 
sehen Dampfer “Felix 
Roussel” kehren 14 ocstcr- 
reichische Staatsange 

beenge aus Shanghai nach- 
Hause zurueck. Sie werden 
in Marseille landen und 
von der UNRRA utb-.-.r 
Frankrsich und Italien 
nach Oesterreich gebracht 
werden. 


gestosseo 

Der Haag, 31. Maerz Reuter 
Der norwegischen Dam- 
pfer Titanien 3tisas auf 
der Nordsee auf eine Mine 
und drohte zu sinken. Die 
30 Mann starke Besatzung 
konnte das Schiff verlas 
ae7). Hollaendische Schlep 
per eilten dem norwegi- 
schen Schiff zu Hilfe. Die- 
ses konnte scbltessiich vor 
Anker gehen 


sich ein Denkmal des _ " düng werde natuerlich beim 

Krieges von 1870 koniplatt Turin, 31 Ma^rz Reuter Rate der vier Aussen 
mit kaiserlichem Adler und Die italienische Polizei minister liegen. 
Siegesinschrift befindet, beschlagnahmte 40 Geheim- rT . lr) _ TTPU f , WT a 

“Von Potsdam aus hat der sender-Apparato und ver AUbBRUt-H Doo 
Vater Friedrichs des Gros- haftete die Personen, die Der Hekla, der bekannte 
sen Deutschland auf den sie betrieben haben. Viele Vulkan auf Island hat 
Weg dtr Eroberung gewie* Radio-Hoerer batten sich einen gewaltigen Aus- 
sen. in Potsdam hat Hitler beschwert, dass sie. zeit- hruch gemacht. Seit 101 
es an den Abgrund ge- weise Radiosendungen von Jahren ist ein Ausbruch 
fuehrt...aber die Alliierten ausrergewoehnlicher Art zu von gleicher Stacrke nicht 
machen es nich* hass r, als* hoerrn bekemen. Es han- beobachtet worden. Der 
ihre Voi t'aenger”, rief Dr. delt sich zum Teil urr Rauch steigt mehrere tau« 
Schumacher. “Vergesst Amateure, zum Teil sind send Meter hoch, auch die 
nicht, dass ein elendes die Motive der sendenden Lava wird in grosse Hoe- 
verelendetes Deutschland Personen ungeklaert. Ge- h_en geschleudert. Da der 
ein verelendetes Europa sendet wurden Mitteil nn Vulkan in fast unbe wonn- 
bedeutet” geu ueber Schwateroarkt- ter Gegend liegt, sind Ung- 

Dr. Schumacher nannte oreise. wirtschaftliche An- luecksfselle bisher nicht vn 
die Moskauer Konferenz gelegenheiten oder allge- verzeichnen. Ort Schaf ten 

keine Konferenz ueber meine Warnungen sich in ß'nd durch die ^ Lava nicht 
Döutschlußu sondern einen acht zu nehmen oder l *nicht badront, da sich djesa in 
“Versuch der Orossrnnechte unter die dritte Bruecke unbewohntes Gebiet er« 
jbre Einflusspnacren abzn- zu gehen.” giesst. 
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bntüscl 

Moskau, 1, April (Runter) 

Die britischen Delegier- 
ten aut der Moskauer Kon- 
feienz legten ein Schritts, 
theck vor, dag Auskunft 
ueber die fuonf deutschen 
Industriellen gib"; auf die 
Molotow mit seiner am 
13 Maerz ausgestellten 


des bJX 


ist feur 


24 STÜNDEN LEBENDIG 
BEGRABEN 

Bombay, 1. April Reuter 

zu Krank, um abgefuehrt ~ Der Yogi aus dem Hima- 

werden. Es wird dazu Saamtag dnn 29. und ten, waren die folgenden Rya Ramanentl Swami Hess 
erklaert, dass er sich jetzt Sonntag den 30. Meers da. Ehren gaesto anwesend. Mr. .Ich 24 Stunden lang in 
in einer Klinik id Golds- Jahres orssentiarto das J.J. Jacobson, U.N.R.R.A. ein luftd ;cut abgeschlossen- 
beim bei Ouesseldorf bo- Center zum ernten Male Legal Couossl, Miss Helen es Grab begraben Als das 
findet. 5. Dinkelbach, der einen “Dramatischen McNulty, Mrs. und Mr. Grab geoeffnet wurde er- 

noch jstrt in einem nord- Thaaterwettbewerb” der Morris Lewis, vom US. wachte 'der Yogi aus seiner 
deutschen Stahlwerk in der von den verschiedenen Education Service, Mrs. ‘‘Nebel-Trance" und schlug; 
britischen Zone beschaef- Gruppen di© irn Center und Mr. J. Hammer, Unitsd die Augen auf, erhob sich 


Rfthannf „ ' ] i. tigt ist. Sein Fall wurde rusammongeachlossen sind Seamen’s Service, Miss G. dann, hechelte ein wenig 

• i** 1 ’ '/ " fom DucsBeldorfer Ent- a ufgefuehrt wurde. E? F. Menzies, Delegierte und trank dann ein Glas 


— der britisched Zone ... . . , . 

Na.is in verantwortlichen nanfinarunwgericht 


ba- muss, sofort gesagt werden, Canada’s beim Fcrn-Cst Fruchtsaft. 50 000 Zuscbau- 
dass es ein glttenzender Rat der U N.R.R.A. Mr. er wohnten dem Schauspiel 


K««v.äJs“s„* raits behandelt und er zur e» ein glanzender Kat der U N.R.R.A. Mr. er wohnten dem Schauspiel 

ui A u* - R U “discretionary removal” Erfolg war. Nicht nur fuer Charles H. Jordan, Mrs. bei. Sie fuehl ten sich alle 
um fnW * d« S P ÜÖlt *. Kategorie versetzt, dh. in die Beteiligten jungen und Mr. A. Grodzky. Mrs. zu dem Zugastaendnis 

ioigotifle o rersonen: Kategorie der Nazis, Kuenstlsr, sondern auch Hartwich und andere mehr, veranlasst, dass es keine 

.. . * - . • J r» . • . , T T 1 . _ . 1 ...... 1 _ . • , • ,, •. • rn_: 


1. Hermann Buecher, die nach pflicbtmaßsgigcm «orit in jeder Beziehung. Und nun zu den einzelnen Moeglichkeit eines Tricks 
frueher Voraitzendar der Ermessen freigelassen war- An jedem der beiden Auffuehrungen. Die gegeben habe. 

AEG.Zweigs teile Hamburg, den koennen. Man habe Abende, wurden zwei Eina- “Tikvah" stellte als erster 

Er wurde im November unter diesen Umstaenden kter aufgefuehrt, worauf Preistraegar ein Bild aus NFIIFR KOMFT 

1946 aus dem Dienst ent- keinen Anlass gesehen ihn dann am Sonntag nach der Zeit der Invasion um 

lassen. 2. Alfred Hugon- nicht in seiner gegenwaer- Schluss der Vorstellung 1944 auf die Buehne, da» Der Direktor des Tatra- 

berg, der jetzt im Senne- tigen Stellung zu beschaef. die Zuerkennung der Preise den Kampf der franzoeai- Observatoriums (Karpa- 
lager interniert ist. Das tigen. durch ein Preisrichtnrkol- sehen Maquis zeigte. Alle then) Dr. A Becvar, be- 

Duessaldorfer Entnazifizie- Ueber die Repatriierung legium stattfand. Der erste Mitwirkenden verdienen richtet, dass er einen neuen 

rungsgericht hat sein Er der deutschen Kriegsge- Preis von C.N C. SoOO.OOO den Preis und auch ehr- Kometen entdeckt hat, der 
suchen um Eotnaiifizierung fangenen unterbreitete die (U.S. $.50.00) fiel der liches Lob fuer ihre her »ich auf den Polarstern zu 
im Dezember 1946 abgelehnt britische Delegation den “Tikvah" fuer ihren Einak- vorragende Leitunen, und bewegt und etwa 8 Grad 
3. Ernst Polnagen, frueher Vorschlag, dass, zusammen Ter ” “The little oeople" 2 u. die lebenswahren Typen von ihm entfernt ist. Bia- 
Direktor bei den Vereinig- mit Plaenen ueber die Der zweiten Preis von die sie auf die Buebpe her sind Berichte ueber 
ten Sahlweaken. Dueisel* Wiederoinordnung der Ge- b 360.000 (US. $.30 00) fiel stellten. So zum Bsispiel die Beobachtung dieses Ko- 
dorf. Er soll sich jetzt m fangenen in die deutsche der Gruppe der “Unaffi- Laco, als der aus Palaestma nieten von keinem anderen 
emem Sanatorium in Kitz. Wirtschaft die Maechte liated Ine-" fuer ihre Auf- stammende in Frankreich Observatorium eingegan* 
buehl befinden, Die Schwei, dem Alliierten Kontrollrat fuehrung 4 The Invader" kaempfende Maquis Davd, gen. 
zer Regierung hat ihn aus bis 1- Juni 1947 ihre Plaene »o- Der dritte Preis von ebenso P. Schattner als 
der Schweiz ausgewiesen, betr. Heimbefoerderung $.240.000 (U.S. $.20.00) Al, ein U.S. Flieger aus 

wo er sich in einem Kran- der deutschen Gefangenen wurde geteilt, sodasB die “bei New-York.” Walter Ihre Mimik, ihre Bewegun. 
kenhaus in Bern befand. 4. unterbreiten sollten, Dabei 16. Boy Scouts Group wie Eichwald, Lisi Katz Erika gen. sind fuer einen Ama. 
Wilhelm Zahgen frueher sollte festgesetzt werden, auch die 13. gleich prae- Hochwald Ada Kusbnor und t.eur als ausgezeichnet zu 

• - - J - ~ ” T : 1 ’ ' a. Von den Her* 

besonders Rene 
als der schuech- 
und tolnatschige 
das die Morton zu nennen, der 
müde" seinen Part sehr ftnspre 



Aktion gegen die Nazi- weitesten Sinne diese» .Be- Pr®isrichterkollegiura be- Zeitbi d aus U.S. A. di 
Industriellen untoanoramen griffe© sollten von dieser s tat« d aus M«*. E.H. Mo^re, sauersuesse “bre 


Wurde* war aber damals Regelung erfasst werden. 




(Direktor des A DG Ly muocuer Aiuertkmiov- -naher cri/.nd gab. Allo öuderan 
ceum) Mr. C. Poole, Mr. E. die Ankunft ihrer "Schuetz aber, haben «ehr guten 
Payne, Fritz Melchior und linge" au» Europa, zeigte Arnafeurdurchscbnitt ge. 

Mr. Gaasenheimer. Mr speziell wenn diese dem mißt, und koonoen eben* 

Moore, der als erster Affidavit<rebe*- unb>’k'»rr;t mit dam Erfolg zu- 

xi' n«.. , .. . . . • Preisrichter auch die Preise sind. Es wordo nicht nur frieden sein. 

New Delhi, 31. Maerz Volksgruppen in den asia verteilte, versicherte m bestens gespielt, sondern n - . T Scnut Grub" 

(Gantial) tischen Staaten regeln. seiner Ansprache vor der war auch ein starker brachten eine Fdvar 

Gruppe der Panasiatt. a Es war du a meine UebPrreicbunß der8elheD an Lacherfolg Hier zeichnete 


Die Arbeiten der Pat asiatischen Koalerenz 



anno 1938-39 zum Thema 


Es wurde 
war aber 


gut 

vom 


Vollsitzung Q inßn Bericht, recht erhalten sollten. Ausstattung der Buehne charakterisiert, ganz 

in welchem das Hauptpnn- Falls die Auslaander ihre oder den “Kostuemen" sonders aus Sie «teilte teattA 

zip .fuer. die Gloichbe- usprueng iche Staatsange leiten lie53> 80nderD T D ,ig den Typ des “up to date t war aoar vom 

e“e 1R U 0 de 9 “ der^fn' *°ueÄ .oiltan »e ohne «n dem Ko 8D . fUpp.r „irlV de, heu.i- |7,Un und Zweiten G.^n 

eines Landes ist, der cm- wuengeben, sollten sie oüne nen der Mitwirkenden, der gen, - oder war es des ht it ent f ernt 

heimlichen Bevoelketung. im Besiti der Buersierrech- Ge.ammtleietung, betref- ge.trig.n ?- Amerika dar. H el2 a Lindemann und Loi 

»owohl wie auch der Per- te im engeten Sinne au fend dje Res , ie und 3 Ihi Spiel wirkte reitweise K iö? let dem ei«n 

tonen aueUendi.chet Her. sein. Gleichheit vor dem „ mp0 . E r versicherte die so natuerlich, dasi man «tuLk und M« ao“ Levy 

kunft die eich in a.iati Gesetr gemeseen. Ueberein- !ahlreit:h erschi8nen geIa . ihr ruhig alle» was sie mit „ nd p“.«, 7acharia» im 

sehen Laendern mederge Stimmung berrschte dar- dcnen Qaeste, da,, dar. was reiaender Frechheit sagte. a " d »raten beachtlich 

lassen halsen. Diese Prm- ueber, dass iede Person „ und die aadereü Herren und dann noch durch ihre J™' “ ,r teD 

lipien wuerden die Bene- nur eine Staatsangehoeng- wae brend . dieser reiden Mimik unterstrich, ohne “ „ , in iedor 

hungen dar verschiedenen keit besitaen duerte. Abende au «eben und boeren weiteres glauben musste, - voller Erfolg, 

w» »ir,w ■■■ miiwmwm»» wi’ir m— hi f iwii iwniwn bekamen, eine grossartige oder durfte. Ein sehr n j c }j t QUr f uer d i e Scbau»- 

. r n . s Leistung war, um sc mehr starkes Talent dem mehr pialor) 80a dern iu erster 

Britischer tvommissar iaer UemOflStranlen als diese Jungens und Gelegenheit gegeben wer- UniQ fuer da8 Con3munity 

Maedels zum ersten Male den sollte. Nach ihr, muss Center selbst, und seine 

Dueaseldorf, 31. Maer* AFP sondern nur 3U 000 Per" auf einer Buehne standen Frl- Souia Golonobek Kuitu'leistuag. 

Boeben bekannt ge- sonen an den Demonstra* U n d vor Publikum spielten, gennt werden, die ebenfalls ’ 

wordene Berichte besagen, tionen teilgenomnoen haet* Aaicer den b?-tei<:sG ipann- ein sehr starkes Talent ist. Hans Kiesler 

dass wtiiter« .Dfrtjon-s trre' Ir* KcröCiiUUiqute , ««ss 

tioneh* und Generalstreiks heisst es weitor, die 
in Koeln und Krefeld statt- Demonstrationen seien in 
finden werden. Sie haben keiner Weise gegen die Be- 
zum Ziel da» Mitgefuebl satzungsbehoerden ge- 

der Welt fuer da» deutsche richtet gewesen, die 
Volk *u erwecken, waeli- Demonstranten haetten 
rend die Moskauer Kon »icb diszipliniert benom- 
ferenz tagt. Auch die men unü nur drei Zwi- 



streik*”. Der Kommissar worden. Die britischen Be- 
fuer Nordrheinland und hoerden wueiden 800 

Westfalen, William Asburf, Wagen bereit stellen, um 
bat ein Kommunique her- t beglich 8l0 Tonnen 

ausgegsben, in welchem er Loben« mittel he ran zu schaf - 
außfuehrt, das* nach’ B& (en. Er boffc, die Lage 
richten der deutschen Ge- wuerde sich in naechster 
werk»cbaftan nicht 100 üOO 'Zukunft bessern. 
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Abfshtt Jnln* Weysl«*«- 
Vc-ruvatg. 26M i*«otioa En. 


Frankfurt. 22 Okt. Router 
Dr. Rudolf Raul, ehema- 
liger Mhmt*. praesident 
von Thueringm, lat zu rtan 
Reihen jener Deutschen 
oostoiaen, die in Na<-h- 
kriegsrteu (»ehlaud spurlos 
vergeh wunden aind. 

Dr. Paul is; au* de/ ru»- 
»iachen Zoo« zusammen 
mit «einer Krau, seinem 
Dolmetscher und des L)ol 
mttscher Soehncheu am 8. 
Septmeber verseil wunden, 
und seit der offiziellen Be 
kaontgabe diene» Ereignis- 
los haben ihm Polizei, Mi- 
iitaor and Press« »Her vier 
Zonen eifrig, jedoch erfolg- 
los. nöcbgespuert. 

ln Wie« baden ist das 
Geruecht weit verbreitet, 
das« Dr. Paul und «eine 
Krau die schweizerische 
Grenze überschreiten konn- 
ten und sieb jetzt ui der 
Wiehe von Genf aufhniten 
Viele Kreise sa<ien jedoch, 
dieser Bericht grense *u» 
Laecbt.rlicbe, da aunuochst 
einmal bewiesen werden 
nun, das» Dr. Paul, der 
die. Gunst, der sowjetischen 
JftasÄtfcunustwhoerdkn vor- 
lora* haben «oll, lieber- 
hiupt in die amerikaniacht» 
Zone bereiniiekomineu ist. 

Eine ganse Flut won 
Geruecbten htt m den 
leisten beiden Septenober- 
wochiti den untersetzten 
ehemaligen Miulsiorpricei- 
dentun abwjcüt.elnn und 
manchmal gleichzeitig uacb 
Muencheu, Augsburg, Er- 
langen, Bai Nauheim, 
Nuernbreg, Wiesbaden. 
Idateiu, Schlangen bad, 

Kriedberß, Eltville, Frank- 
furt, Koblens und Karls- 
ruhe versetzt. 


Ein pur deutsch * 
porter imlMii dio J-gd ßü- 
vTUorzt. ind/’Ti üie behaupte- 
ten, sie hatten l)r. Paul 
an einem nicht genannten 
Platz *'natie Wiesbaden” 
interviewt. Auf die Autfor 
dsrung, ihre interviews 
au zeigen, deuteten die 
Herren nebulhaft an, dass 
myste 'ioeso Zensoren ihnen 
die Veröffentlichung bis 
nach dem Novimberrat der 
Aussouminiiter verboten 
haben. 

Die Angelegenheit er- 
huolt eruoentes Interease 
durch autoritative Berichte, 
wonach hochgestellte Be. 
amte der Militaer/egierueR 
in Hossen im Juni einen 
Plan besprachen, Dr. Paul 
nach einem Kurort hoi 
Koblen« ; n der franzoesi- 
schen Zone zu bringen und 
eine Herzkrankheit ala 
Vorwand zu benutzen. Die 
B;- aiuten, die mit diesem 
Plan in Verbindung ge- 
bracht werden, dementieren 
energisch jede Kenntnis 
hiervon. 

• Waehro^d dor Mil^taer- 
gouverneur der amerikani- 
schen Zone, General Lucius 
Ctay kommentierte: "Wir 
haben niemals einen ordn- 
u ngsgemaes» ausgewiasenen 
politischen Kluecbthng aus 
unserer Zoo« zurueckge- 
wiesen", glauben die mei. 
Uten hiesig«« Beobachter, 
dass die Amerikaner Dr. 
Paul, nach vorgenorimiener 
Befragung, wabracheinlich 
eher zurueckstellen wuer- 
den als einen internatio- 
nalen Zwischenfall au 
schaffen, indem sie 1ha 
zurueckbohalten. 


edea gegea die Verlassüflgsreform 

Schluss v- S. I. 


Fuablung au ble'b>u. Das 
Hauptziel dei kogierung^ 
• ei die Wiederheistolluug 
deo wirtschaftlichen Gleich- 
gewicht» m den Begebungen 
iur weatlicneu hemie- 
pnaere, insbesondere mit 
den Vereinigten Staaten 
und man babe nicht nur 
den Produkten dies«» 
Landes sondern auch denen 
des kolonialen Empires 
einen besseren Zugang zum 
englischen Markt gesichert. 
Di« Staerke Uor bewafl-^ 
neten Macht wuerde in den* 
«sechsten 18 Mount erheb- 
lich hc t angeiütlt werden, 
Churchill Wies in einem 
Zwischenruf darauf bin, 
dass die verbleibend« engli- 
sche Heiraatflotto noch 
Dicht #iom<*l so gross sei« 
wuerde, als die Flotte, die 
man waebrend des Krieges 


Russland zur Verfuegung 
gestellt habe Attlee sagte 
dieser demobile Zustand 
sei nur eine vorueberge- 
hsnde Massnahme w»eh- 
renu der Aussortierung der 
Schiffe. Die Armee wuerde 
bis «sechsten Maer* um 
150 000 Mann vermindere 
werdet» und nanu uoeb 
9.57 ÜUÜ Mann stark sein. 

Attlee warnte, alle Hoff- 
nungen auf den Mershall- 
Piun zu setzen . Man muease 
sein Haus selbst tn 
Oruoung bringen und 
dio Regierung «ei ent- 
schlossen, dass Land durch 
die schwere Zrit bindurch- 
zufuohr«n. Trotz »lUr 
Ditterenzan wuetde England 
dm der Wiederherstellung 
seiner Proiperitaet und der 
Europas zusammen« teheu. 


Letzte Nachricht 

Paris, 23. Okt. Reuter 

Mtioialerprausidcot Paul 
Ramadier reichte dem 
Praesidenten heute die 
Liste der neuen Kabinetts 
Mitglieder ein, wenige 
Stunden nach dem Rueck- 
tritt -de« alten Kabinetts. 
Das neue Kabiautt um- 
f z* s t nur Io Mitglieder 
anstatt der vorherigen 23. 
Die neue Regierung ent* 
haelt 7 Soiialisteu, 3 MRP, 

2 Radikale und 1 Unab* 

haengigen Konservativen. 

Eiieuhower wahrscheinlich 
PraejidflQticbsitskaadidst 

Jerusalem, 22. Okt. Reuter 

Armeegeneral Dwight 
Eisenhower, der waebrend 
des Krieges Oberster 
alliierter Befehlshaber war, 
wird "aller Wahrscheinlich- 
keit nach, der republikani- 
sche ‘Kandidat fuer die 
kommenden amerikanischen 
Pruesidentachftf ts wählen 
«•in”, erklaert« Heury 
Wallaco DMite. 

Der ehemalig« 'Viseprao. 
«ident, der sich auf einer 
zehntaogigcn Reise durch 
Pftlaestina befindet, sagte: 
"Ob Eisenhowor als repub- 
likanischer oder demokrati- 
scher Kandidat auftritt, er 
gewinnt rauehelos." 

Kommuuiiienveratiiuagsa 

io Chile 

Santiago de Chile. 22. Okt. 

(Reuter) 

Ueber 200 kommunisti- 
sche Kuehier und Miltamge- 
boerige, darunter dis Per- 
sonal des amtlichen Organs 
der chilenischen Kom- 
munistischen Partei, El 
Siglo, wurden »wischen 
Morgendaemmerung und 
Mittag heute in Haft ge- 
nommen. 
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iVcizütaPtuj 'si 


Bsrlia, 2!. OkE Reuter 
Die sowUti-<cb.kon»ens- 
eionierte Borliner Zntung 
berichtete neut« das ^Aut 
finden antihntisAhm Flug- 
blaetter in der Univer 
sitaatsstadt Goettingen in 
d«r britischen Zone. 

Ein Flugblatt Hütet : 
“Freiheit 1 Wir wngorn 
uns noch laenger au bun 
gern. Vereinigt Euch uod 
bskaampft die EngUender, 
woimmer Ihr kosnnt. Hoch 
lebe Deutschland 1". 

Andere sowjetisch - kon- 


»«spionierte Mor i an »ei t un - 
ge:i berichten das» eine 
Hskenkrouifahne 24 Stun- 
den lang vom Turm 
eines Gymnasiums^ im 
»mierikrtoischen Sektor 

B.m lins weht«. 

Ne wurde sm Montag, 
morgen vorn Schuldirektor 
entdeck», der ihre Entfer- 
nung befahl. 

Er setste das Bssirks- 
verwaltung«a»t !■ Kennt- 
nis, welches eine sofortig« 
Untersuchung «nordnete. 


Amerikanisch - Kissiiche 
Niedarlagc irn 
PaUcstma » Komitee 
Lake Succes*. 21. Okt. 

ln einer seltenen Har- 
monie forderten di» Ver- 
treter der Vereinigten 
Stsutun und Russlands im 
UN-Peldestinakoinitee, das» 
das Komitee auurMt ent- 
Bfheirt», ob C* ,diB l'ellunjj 
das HeiLgen Landaa wuen- 
sehe. Erat dann wetdo «in 
UnterkoraiiHo banoatigt, 
um dio Em*el beiten Uüh 
T eilung» planes au»zu»r- 
boiten. 

Der Antrag wurde mit 
26 gegen 14 Stimmen «ö- 
gelchnt, womit die beiden 
UN-üiganten die derbste 
gemeinsame Niederlage hoi 
einer UN - Abstimmung er- 
litten haben, dio je, selbst 
in Prozedurfragen, verzeich. 
net wurde. (UP) 


Kocsetvalive gewinne* bei 
norwegischen Wahlen 
Oslo, 22. Okt. Reuter 

Eine Rekordwaebierschaft 
von faut 90 Proien brachtet 
d«n Konservativen heute 
in deu norwegi»chen Stadt- 
ratswanleö praktisch 

Mandatsgleichneit mit den 
bisher vorberrschendon 
Sosialisten. 

Alle Parteien, bis auf di« 
Kommunisten, hatten zah- 
lenmaessige Gewinne zu 
verzeichnen, wobei die Kon- 
servativen eine Zunahme 
von SU Prozent, die Arbeiter 
i Prozent Verlusse bat- 
ten. 

Di« endgucltigöü Etgeb- 
Uiiaa aus Oslo werden 
nicht vor morgen vorlie- 
gen. 


Aogrille legau Paaama 

UP meldet au» London 

Die New* Cbronicle be 
seb werte sich neuie bitter 
aaruaber, das» Panama 
zweifelsohne durch Regist- 
rierung juediacber Etowan- 
deierecbiffe beiraechtliche 
Gewinne einstocka. 

Da» Blatt schreibt: "Han- 
del mit menschlichem Elsnd 
wirft gowoebnlicü grosse 
Dividenden ab. Aber wenige 
moderne Staaten *luu »O 
Hot norabgeSUBgen. ln 
diesem fall« tat es uobsr 
b«L.pt zdiuor. Panaiu» ist 
ein uouveraoner Staat. Er 
tu us» seiueu eigenen vV«g 
gouou. Aber et kam» kaum 
»olton die Achtung der 
Welt *Ü behallöU, weu» 
er es darant auiogt, der 
bchwarzuidt ktu«»«uaior dor 
Natiuuo.» zu weiden". 

Panama n»i “Ut England» 
Ersuchen, die Registrierung 
vou zwei »ngebliobou 
Kluechtlju ge schiffen i.o 
hcurwönni ivieor au strei- 
cnen, nicht geantwortet. 


lrgnn bskaampit Teilucg 
“ait auderen Mit leln* r 
Jerusalem, 22. Okt Reuter 
Irgun Zwai Leuroi gab 
eine Erklaerung an die 
hebrdeiache Preise i n Tel 
Awiw aus, in der die Orgs- 
i.isation mit teilt, sie werde, 
wenn eine internsnonale 
Poliseitruppa fuer P«s ia«a - 
tina geschaffen /^ird, nicht 
auf SolcUitru -avutr^lwr 
oder befreundeter Maechte 
schiessen. Sollte diese 
Truppe jedoch kommen, 
um den Majoritaatsplan 

der UNSCOP sur Durch- 
fuebrung zu bringen, *o 
werde Irgun die Teilung 
mit hade-en Mitteln be- 
kseinpfon. 

Ein VersoahaaBfsaotniUe 

Lake Success. N.Y., 22. 
Gkt. Ketucr 

Das UlN Palaestinakomitee 
ernannte beute Dr. Herbert 
Evatt (Australien, Voriit- 
sender des Palaestina 
komitees), Prim Wan 
Waitheyskon (Siam), Thor 
Thor«. (Island) und die 
Delf gierten Salvador» und 
Hollands su Mitgliadern 
de» »ogeuannten Versoeh- 
nungs Unter komitsss fuer 
Pdlaestina. 

Das Unterkomitee »oll 
sich mit El Salvador« An- 
trag befassen, d«*a ein 
weiterer Versuch gemaent 
ward», Araber und Juden 
»usaromemubriD s eu. 

Bulgarischer Geaeral 
verurteilt 


Belgrad, 22 Okt. Reuter 
Wie au* Sofia gu meid et; 
wird, wurde der truehero 
bulgarische Armee-Kom- 
rnandabi. General Cyrill 
Stanchow, der angsklagt 
war, eine “Milit*er Organi- 
sation" genannte untorirdi- 
sche Orgiiuiaation gefuehrl 
tu habou, welche beabsich- 
tigte die bulgarische Regie- 
rung zu stuerzen.au !*bens- 
laengl i.;hem Gefaenguis v< r- 
urteilt. 


